
Der Wahlkampf-Endspurt in 
Augsburg entwickelt sich 
gerade zum Grabenkrieg 

Ausgabe 162/08Mittwoch, 18. Februar 2026

JEDEN MITTWOCH:
WOCHENZEITUNG 
FÜR STADT&LAND

OB Eva Weber OB Eva Weber 
(CSU)(CSU)

SPD-Herausforderer SPD-Herausforderer 
Florian FreundFlorian Freund

auf den Online-Plattformen. 
Mit schweren Geschützen feu-
ern die Grünen jetzt auf die SPD 

und ihren OB-Kandidaten Flo-
rian Freund. Grünen-Chef Peter 
Rauscher fragt in einem Video 

provokant: „Was geht eigent-
lich gerade bei der SPD?“. Früher 
habe diese Partei für ihn zu „den 

Guten“ gehört, jetzt würden sie 
nur noch über Ordnung und Si-
cherheit reden und das populis-

tische Narrativ bedienen, dass 
Augsburg quasi kurz vor dem 
Untergang stehe. Weiter Seite 2

Seite 2 & 3 KOSTENLOSE 

WERTErmittlung

(0821) 65 07 870
WWW.LAYER-GRUPPE.DE

IHRER IMMOBILIE.

Verkaufen Sie 
Ihre Immobilie 
nicht unter Wert!

4 4 xx RÄTSELN UND GEWINNEN! RÄTSELN UND GEWINNEN!

Gewinnen SieGewinnen Sie  5 x 1 Gutschein 5 x 1 Gutschein 
im Wert von je 100 Euro für eineim Wert von je 100 Euro für eine  
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500500  Euro Euro  
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Kränzle
Erfahrung verbindet. Verantwortung verpflichtet!
Bewährt im Rat, bereit für morgen!

Leo

Dietz

Bitte  für Liste 1 CSU und je  Stimmen für uns Stimmen für uns für Liste 

Politische Anzeige | Sponsor CSU Bezirksverband Augsburg | Werbung im Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 
08.03.2026  – Transparenzhinweis: www.augsburg-journal.de/wp-content/uploads/2026/02/TB_CSUDietz.pdf

BORA-Aktivkohlefi lter-Aktion
BORA Geruchsfi lter Plus GFESP – für 
BORA Pure, X Pure, S Pure und M Pure

KÜCHENSTUDIO CAROLA GRAUL   Im Moos 5 | Adelsried und Max-Josef-Metzger-Str. 21 | Augsburg 
Adelsried 08294 86970 | info@graulkuechen.de | www.graulkuechen.de | Augsburg 0821 8090220

Aktionspreis

89,- €
UVP 99,95 €

inklusive Versand

-  Effektive Geruchsfi lterung, binden 
von Geruchspartikeln durch die 
Aktivkohlefi lter

-  Einfacher Filterwechsel durch 
Entnahme des Filters von oben

-  Wechsel des Aktivkohlefi lters nach 
150 Betriebsstunden oder einem Jahr

Zwischen „Team Weber“ und „Team Freund“ scheppert‘s heftig
Wahlkampf-Endspurt

Online-Krieg im

AUGSBURG
SICHERHEIT
FÜR AUGSBURGFÜR

Am

08.03.
zum neuen 

OB wäh
len

fl orian-freund-augsburg.de

DR. 
FLORIAN 
FREUND
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Göggingen
Telefon 0821 / 9 29 98

Steppach
Telefon 0821 / 48 10 36

Diedorf-Anhausen
Tel.: 08238 / 2776

info@bestattungshilfe.de
www.bestattungshilfe.de

Persönliche Betreuung und Hausbesuche. Sämtliche Formalitäten  
und Behördengänge erledigen wir Ihnen in zuverlässiger und  
kostenbewusster Form.

Erd-/Feuer-/Berg-/Diamant-/Seebestattungen,  
Vorsorgen, Überführungen und sämtliche  
Steinmetzarbeiten.

Mittwoch, 18. Februar 2026
Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land2 Augsburg

Anton Steinböck
... aus Liebe zur Heimat

Rätselspaß: SUDOKU – normal und spezial � LÖSUNGEN S. 9

Sudoku-Rätsel kennt jeder. In allen neun Feldern sowie senkrecht und waagrecht müssen jeweils die Zahlen  
1 bis 9 unterkommen. Neben dem Standard-Sudoku (ganz links) präsentieren wir jeweils ein Spezialrätsel, diesmal ein 
„Treppen-Sudoku“. Hier sind auch die treppenförmigen Bereiche mit den Zahlen 1 bis 9 zu füllen.

Stairstep 31

Nr. 7 Nr. 7

Nr. 9 Nr. 9

Nr. 8 Nr. 8

3 2 8
6 4 3

7 1 6 2
7 4 6

9 5 8 7

3 9

4 3 1

3 2 6 4 9 7 1 5 8
1 5 9 6 2 8 7 4 3
7 8 4 3 5 1 6 2 9
2 1 8 7 4 6 9 3 5
9 6 5 1 8 3 2 7 4
4 3 2 5 7 9 8 6 1
8 7 1 2 3 5 4 9 6
6 4 3 9 1 2 5 8 7
5 9 7 8 6 4 3 1 2

9 8 5
4 7 6

6 4
7 5 3

5 6
3 2

8 7
7 1 8
1 5

2 3 9 1 7 4 8 5 6
4 7 6 3 9 5 2 1 8
8 5 1 2 6 3 7 4 9
6 2 8 7 5 1 3 9 4
9 4 5 8 2 6 1 7 3
3 1 7 9 4 8 5 6 2
5 6 2 4 8 7 9 3 1
7 9 3 6 1 2 4 8 5
1 8 4 5 3 9 6 2 7

1 7 6 9
7 6

2 4
8 5 2 3

3 1 9
1 7

1 3 6 4
5 4 8 9 6

8 1 3 4 7 5 6 9 2
9 2 7 3 4 1 5 8 6
6 5 2 9 8 3 4 1 7
2 6 5 1 3 9 8 7 4
7 8 9 5 6 4 2 3 1
3 4 1 7 2 8 9 6 5
4 9 6 2 1 7 3 5 8
1 3 8 6 5 2 7 4 9
5 7 4 8 9 6 1 2 3

Sudoku Nr. 3 Sudoku Nr. 3

Sudoku Nr. 1 Sudoku Nr. 1

Sudoku Nr. 2 Sudoku Nr. 2

1 2 8 5
3 6 8 9 2 7

1 6
4 7 1 9 8

7 6 4 2
9 2 5

5 6 4 9
2 9 7

9 7 1 2 6 3 4 8 5
3 6 8 9 4 5 2 1 7
4 5 2 1 8 7 3 6 9
6 2 4 5 7 1 9 3 8
7 3 5 6 9 8 1 4 2
1 8 9 4 3 2 5 7 6
8 4 7 3 5 9 6 2 1
5 1 6 7 2 4 8 9 3
2 9 3 8 1 6 7 5 4

4 8 2
7 4

1 9

1 4 3 5
7 6
8 2 9 1

2 6 8
9 5 2

7 4 8 9 6 3 1 2 5
1 2 9 7 5 8 4 6 3
5 3 6 2 4 1 7 9 8
8 9 5 6 1 7 2 3 4
6 1 4 3 9 2 5 8 7
2 7 3 5 8 4 9 1 6
3 8 7 4 2 9 6 5 1
4 5 2 1 3 6 8 7 9
9 6 1 8 7 5 3 4 2

9
1 4 2

3 7 4
8 5

2 1 6
9 1 7 4
7 6 8
3 8 1 4

2 3

8 4 5 1 3 2 6 9 7
9 1 6 5 8 7 3 4 2
3 2 7 4 9 6 5 8 1
2 6 1 7 4 3 8 5 9
7 8 4 9 2 5 1 3 6
5 9 3 8 6 1 7 2 4
4 7 9 6 5 8 2 1 3
6 3 8 2 1 4 9 7 5
1 5 2 3 7 9 4 6 8

Sudoku normal Nr. 90

mehr Mittel für
Schulen investiert.50%

2169 zusätzliche Kitaplätze
geschaffen.

77%Bioanteil an Kitas -
ohne Mehrkosten.

1,7 Mio Euro als Sonderetat für
Schultoiletten bereitgestellt.

Starke Bildung in Zahlen!

Politische Anzeige der Stadtratsfraktion von
Bündnis 90/DIE GRÜNEN Augsburg
Weitere Infos unter: www.gruene-fraktion-augsburg.de/ttpa

Sechs Jahre engagierte Stadtratsarbeit

liegen hinter uns. Gemeinsam mit unserer

Bildungsbürgermeisterin Martina Wild haben

wir GRÜNE viel für Kitas und Bildung bewegt

– mit einer starken Bilanz.

Ihr Peter Rauscher
Fraktionsvorsitzender

Politische Anzeige der Stadtratsfraktion von
Bündnis 90/DIE GRÜNEN Augsburg
Weitere Infofof s unter: www.gruene-fraktion-augsburg.de/ttpa

Wir.Du.Augsburg.
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MARCEL
ESCHER

Wir.Du.CSU.

Liste 1
Platz 33
3

V.i.S.d.P.: Marcel Escher, Heilig-Kreuz-Str. 24, 86150 Augsburg

Am 8. März: Bitte Eva Weber und die CSU wählen

Politische Werbung - Sponsor: Marcel Escher -
die Werbung steht im Zusammenhang
mit der Kommunalwahl am 08.03.2026 -
Transparenzhinweis:

Andreas Jäckel
Platz 6

Christos Kislinger
Platz 29

Bernd Kränzle
Platz 18

Justine Richter
Platz 43

Petra Settele-Platzer
Platz 26

Manuel Platzer
Platz 45

LISTE 1 CSU
UND JE 3 STIMMEN!

Politische Anzeige zur Kommunalwahl 08.03.2026  – Transparenzhinweis: 
https://www.augsburg-journal.de/wp-content/uploads/2026/02/Transparenzbekanntmachung_CSU-Jaeckel.pdf
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Schreiben Sie uns!

 Haben Sie eine  
    spannende Story  
  zu erzählen?

REPORTER@
AUGSBURGJOURNAL.DE

AUGSBURG-JOURNAL.DE

für Sie im Bundestag

Augsburg
im Deutschen Bundestag

Standpunkt

Heike Heubach

Standpunkt
– Anzeige –

bezahlbarer Wohnraum bleibt eine zent-
rale soziale Frage. Justizministerin Hubig 
plant deshalb eine Mietrechtsreform, um 
Lücken zu schließen und mehr Fairness 
auf dem Wohnungsmarkt zu schaffen.

Damit Indexmietverträge nicht zur Kos-
tenfalle werden, soll ihr Anstieg – gerade 
in angespannten Wohnungsmärkten – 
gedeckelt werden. Auch bei möblierten 
Wohnungen sind strengere Regeln vor-
gesehen: Zuschläge müssen künftig an-
gemessen sein und transparent ausge-
wiesen werden. Für Kurzzeitmietverträge 
soll erstmals eine gesetzliche Höchst-
grenze von sechs Monaten gelten. Das 
stärkt insgesamt die Mietpreisbremse.

Geplant ist außerdem, die Schonfristzah-
lung auszuweiten. Wer in Zahlungsverzug 
gerät, soll die Chance bekommen, eine 
Kündigung noch abzuwenden. Denn jede 
und jeder verdient eine zweite Chance.

Die Reform sorgt für mehr Transparenz 
und stärkt den Mieterschutz.

Mehr
Schutz im 
Mietrecht
Liebe Leserinnen und Leser,

Herzlichst 
Ihre Heike Heubach, MdB

fekt ins Bild ein und passe zur 
„Weiter-so-Kampagne“ der CSU 
und ihrer Oberbürgermeisterin 
Eva Weber. Offensichtlich werde 
hinter den Kulissen bereits eine 
Fortsetzung von Schwarz-Grün 
vorbereitet. 

Doch was sagt eigentlich 
die WSA-Chefin, die in etlichen 
Kommentaren immer wieder 
namentlich genannt wird und 
der eine „Nähe zur AfD“ unter-
stellt wird? Wir haben sie gefragt. 
Die Vorwürfe sieht Ponzio als 
„unterste Schublade“. Sie in eine 
rechtsextreme, gar ausländer-
feindliche Ecke zu stellen, wäre 
geradezu lächerlich: „Ich bin seit 
40 Jahren mit einem ‚Ausländer‘ 
verheiratet, bei Familienfeiern 
sitzen bei uns acht Nationen am 
Tisch.“ 

Zur gemeinsamen Geschich-
te ihrer Partei mit der AfD betont 
sie Folgendes: „Ich bin 2016 in 
die WSA eingetreten, da gab es 

Doch damit lässt es Peter 
Rauscher noch nicht be-
wenden. Das „Krasseste“ 

nach seinen Worten sei, dass 
„jemand, der sich offen bei Face-
book für die AfD ausspricht“ 
– gemeint ist die Vorsitzende 
von „Wir sind Augsburg“ (WSA) 
Anita Ponzio – Florian Freund 
unterstütze. „Wer klare Haltung 
gegen Rechts einfordert, darf 
politische Nähe zu rechten Strö-
mungen nicht zur strategischen 
Option machen“, heißt es in ei-
ner Mitteilung der Grünen.

Florian Freund, der das Vi-
deo ausgerechnet zuerst an sei-
nem Geburtstag sehen durfte, 
zeigt sich auf REPORTER-Anfra-
ge noch immer verwundert: „Ich 
finde es äußerst erstaunlich, 
welchen Reflex die Themen Ord-
nung, Sicherheit und Zukunft bei 
unseren Kolleginnen und Kolle-
gen von den Grünen auslösen.“ 
Der Angriff füge sich jedoch per-

die Ausschussgemeinschaft mit 
der AfD bereits. Als ich im Fe-
bruar 2017 in den Vorstand der 
WSA gewählt wurde, war diese 
Kooperation bereits Geschichte.“ 
Sie habe also nie selbst mit der 
AfD zusammengearbeitet oder 
sei an Entscheidungen beteiligt 
gewesen, die mit der gesichert 
rechtsextremen Partei im Zu-
sammenhang gestanden hätten. 
Außerdem sei dies alles zehn 
Jahre her. Auch andere Dar-
stellungen, sie sei eine Corona-
Leugnerin, seien an den Haaren 
herbeigezogen: „Ich hatte selbst 
Corona, habe meine ganze Fa-
milie angesteckt und ich habe 
mit meinem Bestattungsunter-
nehmen an vorderster Front in 
dieser Pandemie gekämpft“. Hart 
kritisiert hätte sie auf Social Me-
dia lediglich etliche „völlig hirn-
rissige Corona-Maßnahmen“. 

Warum sich nun die Grü-
nen auf sie einschießen, liegt 
für Ponzio auf der Hand: „Die 
Grünen sehen ihre Felle davon 
schwimmen und haben Angst 
um ihre Pöstchen“. Auch für 
sie ist diese Online-Offensive 
ein klares Zeichen dafür, dass 
Schwarz-Grün 2.0 bereits in den 
Startlöchern stehe. 

Fortsetzung von Seite 1

WSA-Chefin: „Unterstellungen sind
unterste Schublade“

132,13
8748
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IHRE FREUNDLICHE ANKAUFSTELLE
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ORT:

Gemeindesaal St. Markus

Blücherstraße 26

86165 Augsburg

(inkl. kleinem Imbiss)

Unterstützen Sie 

unsere Kandidaten mit 

jeweils 3 Stimmen für 

eine soziale Stadt Augsburg.

DIE CSU LECHHAUSEN LÄDT EIN:

WIE 

SOZIAL IST

AUGSBURG?

Di. 24.02.26 | 18 Uhr

PLATZ 3

Ruth

Hintersberger

3 Stimmen

PLATZ 4

Peter 

Uhl

3 Stimmen

PLATZ 15

Horst

Hinterbrandner

3 Stimmen

PLATZ 28

Samantha

Simbeck

3 Stimmen

PLATZ 35

Michael

Leuckel

3 Stimmen

PLATZ 41

Benjamin

Kramer

3 Stimmen

REFERENTEN:

Martin Schenkelberg 

Sozialreferent der Stadt Augsburg

Pfarrer Fritz Graßmann 

Vorstand Diakonie Augsburg

Eva-Maria 

Schädle-Rosculet

Geschäftsführerin Sozialstation 

Augsburg-Lechhausen



bündnis ist einfach, da es für ein 
Zweierbündnis wohl kaum mehr 
reichen wird.“ 

Thorsten Frank, Spitzenkan-
didat von Volt, meint: „Danke an 

alle, die sich für 
das Miteinander 
und die Zukunft 
unserer Stadt ein-
setzen.“ Wohin-
gegen Alexandra 
Ottinger meint: 
„Da kannsch alle 
Kandidaten egal 

von welcher Partei knicken.“
Sabine Wuchterl nennt ein 

konkretes Beispiel: „Wenn man 
ein bisschen die Augen auf-
macht, dann sieht man, dass 
eben doch viel gemacht wurde. 
Ich sehe bei mir in Haunstetten 
zb. einen Schulneubau und einen 
neuen Kindergarten. Alle Schu-
len und Sportstätten kann man 
nicht gleichzeitig neu bauen oder 
sanieren, dass geht nur Step bei 
Step. Aber im Gegensatz zu den 
vorigen Regierungen wird mo-
mentan sehr viel getan. Das alles 

trotz des umstrittenen 
Theaterbaus und dem 
Bahnhofumbau.“ 

Vergleichbar der Post 
von Josef Genswürger: 
„Viele Schulen wurden 
gebaut kurz vor der Ein-
gemeindung (Gebiets-
reform 1972) Das sind 
die Erhard Wunderlich 
Halle, das Bad in Gög-
gingen und Haunstetten, 

Johann-Strauß, Inningen, Fried-
rich Ebert und mehr. Seit der Fer-
tigstellung wurde nichts mehr, 
oder sehr wenig investiert! Das 
alles jetzt den Grünen anzulas-
ten ist verdammt unfair!“ 

Mittwoch, 18. Februar 2026
Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land Story der Woche 3

Politische Anzeige – Sponsor Sieglinde Wisniewski – die Werbung steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 
08.03.2026  – Transparenzhinweis: https://www.augsburg-journal.de/wp-content/uploads/2026/02/TB_Wisniewski.pdf

Politische Anzeige – Sponsor Ibrahim Yarasir – die Werbung steht im Zusammen-
hang mit der Kommunalwahl am 08.03.2026  – Transparenzhinweis: https://
www.augsburg-journal.de/wp-content/uploads/2026/02/TB_SPDYarasir.pdf
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Es wird spannend. Die Wahl-
plakate sind geklebt, das 
Rennen startet. Was jetzt 

schon sicher ist: Dem neuen 
Stadtoberhaupt droht in den 
nächsten sechs Jahren ein Rats-
gremium, bestehend aus bis 
zu 13 Parteien. Dabei dürfte die 
CSU gute Chancen haben, wie-
der stärkste Fraktion zu werden. 
Das heißt aber nicht, dass dann 
automatisch auch die bisherige 
Amtsinhaberin Eva Weber (48) 
gewinnt.

Nimmt man die letzte Land-
tagswahl zum Vergleich, liegt 
nach der CSU die AFD vor den 
Grünen und der SPD. Schafft 
Eva Weber am 8. März nicht 
die Hürde von über 50 Prozent 

Früher gab es Stammtische, 
heute haben sich viele 
Themen – meist bierseli-

ger Männerrunden – ins Inter-
net verlagert. Kontrovers dis-
kutiert wird dort, wie könnte es 
in diesen Zeiten anders sein, die 
Augsburger Kommunalpolitik, 
vielfach mit Bezug auf OB Eva 
Weber und ihre „Vize“ Martina 
Wild von den Grünen. 

„Für mich eine der schwächs-
ten Stadtregierungen und OB. 
Meine Meinung […] Deshalb 
braucht es neue Besen“, meint 
Leser Klaus Wüstner. Alexa 
Schatzi pflichtet bei: „Und nur 
weil es CSU = christlich soziale 
Union heißt, wählen viele CSU. 
Ich kann euch jedoch sagen das 
hat nichts mehr mit christlich 
sozial zu tun.“ 

Für Regi-
na Kring ist 
klar: „Wir ha-
ben längst ent-
schieden, aber 
nicht Frau We-
ber und nicht 
Frau Wild! Es 
ist für uns Bür-
ger zu wenig 
getan worden, 
in den letz-

ten Jahren.“ Dem hält Matthias 
Fink, amtierender CSU-Stadt-
rat und -kandidat, ent-
gegen: „Augsburg ist in 
herausfordernden Zeiten 
(Corona, Krieg gegen die 
Ukraine, Zinswende) gut 
mit Eva Weber gefah-
ren.“ Was Lara Hammer, 
Nummer 2 auf der SPD-
Stadtratskandidaten-
liste, naturgemäß an-
ders sieht: „Dr. Florian 

der Stimmen, kommt es am 22. 
März zu einer Stichwahl. Und 
da gilt: Es kann alles passieren, 
Überraschungen sind nicht aus-
geschlossen.

Hört man sich in Wähler-
kreisen um, hat die bisherige 
schwarz-grüne Koalition im 
Laufe ihrer Regierungszeit nach-
haltig an Sympathien verloren. 
Vielen Bürgern war schwarz viel 
zu grün. 

Jetzt stellen sich viele die 
Frage: Macht es die CSU den-
noch wieder mit den Grünen? 
Und wenn nicht: Warum sagt 
das keiner bei den Schwarzen? 
Solange da keine klare Antwort 
kommt - viel Zeit ist nicht mehr 
- könnte das vielleicht dem ein-

Freund ist für alle Augsburge-
rinnen und Augsburger der ein-
zig wählbare Kandidat. Er wird 
neuer Oberbürgermeister von 
Augsburg.“ 

Einwand von Alex Mueller: 
„…Im übrigen hat’s die SPD zum 
x-ten Mal in Folge geschafft, bei 
einer Wahl die nichtssagendsten 
Plakate zu erschaffen.“ Wer weiß, 
dass Andreas Jäckel für die CSU 
im bayerischen Landtag 
sitzt – und erneut für 
den Stadtrat kandidiert 
– weiß seine Stellung-
nahme einzuschätzen: 
„Erstmal gehts ja am 8. 
März in den regulären 
Wahlgang der K(om-
munal) Wahl 2026 in 
ganz Bayern, bei uns in 
Augsburg mit der Wahl 
zum Stadtrat und die 
Position OB. Da kann man auch 
Eva Weber gleich zur OB wieder-
wählen. Und ggf. dann eben in 
der Stichwahl am 22.3.“

22.3. – der Sonntag, wo in 
ganz Bayern Stichwahlen statt-
finden werden, soweit für Land-
rats- oder Bürgermeisterpos-
ten erforderlich. Gerald Johann 
Lindner ist klar: „Bei so vielen 
BGM-Kandidat/innen ist es 
höchst wahrscheinlich, dass es 
eine Stichwahl geben wird. Nur 

zwischen welchen Per-
sonen kann heute nie-
mand sagen.“

 Seine Erfahrung 
mit Stichwahlen hat der 
(ehemalige) Augsbur-
ger CSU-Politiker Rainer 
Schaal, der vor sechs Jah-
ren das Amt des Landrats 
im Unterallgäu anstrebte 
– und die Stichwahl klar 

zigen profilierten Oppositions-
politiker unter den OB-Kandida-
ten, dem SPD-Mann Dr. Florian 
Freund (46), Rückenwind aus 
dem konservativen Lager ver-
schaffen.

Bei Rathauswahlen geht es 
in erster Linie um die Persön-
lichkeit, erst danach kommt er-
fahrungsgemäß die Partei. Freie 
Wähler (gerade noch rechtzei-
tig „runderneuert“), FDP, PRO 
Augsburg und die anderen klei-
nen Parteien sind zusammen 
genommen nicht zu unterschät-
zen. 

Das Aufgaben-Pensum für 
die neue Legislaturperiode ist 
gewaltig. Rückläufige Gewer-
besteuer-Einnahmen, die Mil-

verlor. Er schreibt zur Situation 
in Augsburg: „Sicher ist doch, 
dass Weber nach dem 
ersten Wahlgang vorne 
liegt. Wahrscheinlich vor 
dem völlig unbekannten 
AFD ler. Das wäre dann 
‚a gmahde Wiesn‘. Freie 
und bürgerliche Chancen 
haben sich im Vorfeld 
schon selbst zerlegt. Dass 

Webers Gegner 
in der Stichwahl 
Freund heißt, ist 
nicht wahrscheinlich. 
Wenn er außerhalb der 
dünnen SPD-Basis über-
zeugen könnte, hätte er 
Chancen. Aber wo? Die 
CSU ist im 
noch ver-
bliebenen 
Kern ak-

tuell stabil. Eher 
sind es die ca. 20 
% AfD Wähler 
in Augsburg, die 
Freund bereits 
versucht anzusprechen. Die sind 
vor allem gegen Weber. Die ge-
sund schrumpften Grünen soll-
te die Weber-CSU zur Stichwahl 
wieder kaufen können. Ausrei-
chend Brautgeschenke 
gab’s in den vergangenen 
Jahren. Dieser Einkauf 
könnte aber der aktuell 
noch stabilen Rest-CSU 
Wählerschicht nicht ge-
fallen…“

„ P a r t e i f r e u n d i n“ 
Mäggi (Margarete) 
Heinrich, die von der 
SPD in die CSU-Stadt-
ratsfraktion gewechselt 
ist und auf der CSU-Liste für den 
Stadtrat kandidiert, analysiert: 

lionengräber Theater-Sanierung 
und der noch immer nicht voll-
endete Bahnhofsumbau, der 
Verkehr in der City, ÖPNV-Fu-
sion, das Sankt-Nimmerleins-
Projekt Linie 5, marode Schulen, 
ein notwendiger Bürokratie-Ab-
bau in der aufgeblähten Ver-
waltung – das alles und noch 
viel mehr wartet auf Lösungen. 
Und dann haben wir auch noch 
Augsburgs europäisches Allein-
stellungsmerkmal: Ein tolles 
Kongresszentrum ohne einen 
einzigen Parkplatz.

Dies schreibt unser Herausge-
ber Walter Kurt Schilffarth in sei-
nem „Schlusspunkt“ im aktuellen 
Augsburg Journal

„Die Prognose einer Stichwahl 
zwischen Weber und Freund 

wirkt eher wie Wunsch-
denken als wie realis-
tische Analyse. Wer die 
politische Lage in Augs-
burg ernsthaft betrach-
tet, weiß: Platz 2 ist völ-
lig offen, sofern es zu 
einer Stichwahl kommt 
- und daher keineswegs 
automatisch gesetzt. Die 
SPD kämpft seit Jahren 
mit schwindender Zu-

stimmung. Das einfach aus-
blenden, macht eine Vorhersage 
nicht seriöser. Zwischen Mög-
lichkeit und Wahrscheinlichkeit 
liegt ein großer Unterschied. Am 

Ende entschei-
den die Bürgerin-
nen und Bürger 
an der Wahlurne 
und nicht vor-
gefertigte Prog-
nosen. Und die 
Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt 

Augsburg werden sich definitiv 
für Eva Weber entscheiden.“

Worauf Bernd Heydel ant-
wortet: „Mäggi Heinrich, dann 
sollten Sie mal die Stimmen aus 

der Bevölkerung hören.. 
Selbst eingeschworene 
Stammwähler der CSU 
sprechen laut ihren Un-
mut aus...Und wie war 
das bei der Nominierung 
von Frau Weber??? Alle 
zufrieden bei der CSU.“

Gegenrede Zemlyak 
Sergey: „Ich war bei ei-
ner Podiumsdiskussion, 
an der auch andere OB-

Kandidatinnen und Kandidaten 
teilgenommen haben. EVA hat 

ihre Argumente äußerst souve-
rän, klar und überzeugend prä-
sentiert. Sie war fachlich stark, 
präsent und in ihrer Darstellung 
einfach herausragend. Für mich 
ist sie eindeutig 
die Beste – kom-
petent, überzeu-
gend und nahezu 
konkurrenzlos.“

Ein genau-
er Beobachter 
der Augsburger 
Kommunalpoli-
tik ist der in der Stadt vielfach 
tätige Bauunternehmer Bern-
hard Spielberger. Seine Diag-
nose: „Eine Stichwahl ist doch 
unausweichlich, da Frau Weber 
noch nicht mal bei Ihrer Par-
teinominierung überzeugen 
konnte. Spannend wird sein, 
wer gegen sie in die Stichwahl 
kommen wird und ob sie mehr 
als 25% im ersten Wahlgang er-
reichen wird. Die AFD hat einen 
schwachen Kandidaten nomi-
niert. Trotzdem sollte man die 
Protestwähler nicht unterschät-
zen. Die Grünen werden 
ihr Ergebnis von vor 6 
Jahren aufgrund zahlrei-
cher linksgrüner Partei-
en/Kandidaten, welche 
angetreten sind, nicht 
wieder erreichen kön-
nen. Bleibt Herr Freund, 
dessen Partei (SPD) sich 
aufgrund der desolaten 
Bundespolitik im freien 
Fall befindet. Ausser 
Herr Freund kann Frau Weber 
in der Stichwahl niemand ernst-
haft gefährden, denn wenn der 
AFD-Kandidat in die Stichwahl 
gelangen sollte, heißt es „Alle 
gegen die AFD“. Das Regierungs-

Am 8. März wählt Augsburg eine neue Stadtregierung - Will die CSU wirklich mit den Grünen weitermachen?

ODER: „Kannsch alle Kandidaten knicken“ –  Kontroverse Diskussion im Internet anlässlich der bevorstehenden Kommunalwahl

Lara Hammer

Andreas Jäckel

Matthias Fink

Thorsten Frank

Rainer Schaal

Mäggi Heinrich

in der Stichwahl ?
Fällt die Entscheidung erst 

„Fachlich stark, präsent, einfach herausragend“

AAmtsinhaberin vs. mtsinhaberin vs. 
OOppositions-Herausforderer:  ppositions-Herausforderer:  

EEva Weber (CSU), va Weber (CSU), 
FFlorian Freund (SPD).lorian Freund (SPD).

„EVA IST KLAR,
SOUVERÄN,  

ÜBERZEUGEND“

„BRAUTGE-
SCHENKE FÜR 
DIE GRÜNEN“
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Ein starkes Projekt 
für lebendige Bäche

Das LIFE-Programm „Stadt-Wald-Bäche“ 
ist ein von der Europäischen Union geför-
dertes Naturschutzprojekt und bringt die 
ökologische Aufwertung unserer Stadt-
waldbäche entscheidend voran. Die Augs-
burger Forstverwaltung hat sich dafür 
beworben und den Zuschlag erhalten. Auf 
rund 70 Kilometern Fließgewässer im 
Stadtwald werden Bachläufe verbessert 
und wieder durchgängiger gestaltet. Kies, 
Wurzelstöcke und Totholz sorgen dafür, 
dass Tiere bessere Lebensbedingungen 
finden und Wasser wieder natürlicher 
fließt. So entsteht ein lebendiger Natur-
raum, der nicht nur ökologisch wertvoll ist, 
sondern auch ein Ort zum Durchatmen und 
Entdecken. Wer neugierig ist, kann das an 
der Musterstrecke am Siebenbrunner 
Bach selbst erleben.

Geduldige Arbeit 
mit nachhaltiger Wirkung

Natur braucht Zeit – und genau diese Zeit 
geben wir unseren Stadtwaldbächen. 
Schritt für Schritt entstehen wieder ab-
wechslungsreiche Bachläufe, in denen 
Tiere bessere Bedingungen finden und 
Wasser natürlicher fließt. Für uns bedeu-
tet das Orte, an denen man spazieren ge-
hen, stehen bleiben und einfach beobach-
ten kann. Vieles davon passiert leise im 
Hintergrund, doch mit jedem Jahr wird 
sichtbarer, wie sich diese Gewässer ver-
ändern. So wächst ein widerstandsfähiger 
Naturraum, der die Artenvielfalt stärkt und 
zugleich ein Stück Lebensqualität direkt 
vor unserer Haustür schafft. Wer noch 
mehr zum Projekt wissen möchte, kann 
sich auf der Webseite der Stadt Augsburg 
informieren oder den Newsletter zum Pro-
jekt abonnieren.

Natur beginnt vor der Haustür

Diese Entwicklung ist Teil eines größeren 
Ganzen. Dazu gehören auch zusätzliche 
Bäume im Stadtgebiet. Von November 
2021 bis Anfang 2026 hat unser Amt für 
Grünordnung 988 mehr Bäume gepflanzt, 
als beispielsweise wegen Krankheit oder 
aus Sicherheitsgründen gefällt werden 
mussten. All diese Bäume sind sichtbar 
wachsendes Stadtgrün, das Schatten 
spendet, die Luft verbessert und an hei-
ßen Tagen kühlt. Gleichzeitig helfen Bäu-
me dabei, Regenwasser zu speichern und 
unsere Stadt widerstandsfähiger zu ma-
chen. Wer selbst etwas beitragen möchte, 
kann sich zum Beispiel auf augsburg.de/
baumspende über eine Baumspende in-
formieren und so ganz konkret mitgestal-
ten. Gerade jetzt, wenn wir vom Frühling 
träumen, wird klar, wie sehr solche Maß-
nahmen unsere Stadt lebendiger machen 
und unsere Zeit draußen noch schöner.

Bis nächste Woche. 
Ihre Eva Weber 

Natur vor 
der Haustür

• Drei Gedanken zu   ...

Von OB Eva Weber

Noch ist es Mitte Februar. Der Frühling 
zeigt sich eher in kleinen Vorzeichen 

als in voller Blüte. Ein paar helle Tage, 
erste Vogelstimmen und die wachsende 
Vorfreude darauf, bald wieder mehr 
draußen zu sein. Gerade jetzt wird spür-
bar, wie wichtig Natur für unser Wohlbe-
finden ist. Mitten im Augsburger Stadt-
wald zieht sich ein rund 70 Kilometer 
langes Bachnetz durch die Landschaft. 
Mit dem LIFE-Projekt arbeiten wir daran, 
diese Gewässer und ihre Uferbereiche 
Schritt für Schritt ökologisch aufzuwer-
ten - damit Natur erlebbar bleibt und wir 
im Frühjahr umso mehr Freude daran 
haben, draußen unterwegs zu sein. Drei 
Gedanken dazu.

Nr. 1Nr. 1

Ausstellung zu Hein Kohn
ab sofort bis 31. Dezember im

Augsburger Brechthaus

„Tücher und Bücher“ 
Die Ausstellung im Brechthaus widmet sich dem ge-
bürtigen Augsburger Hein Kohn (Foto: Menno Kohn/
Privatarchiv), dem „Brechtfreund, legendären Exil-
verleger, Literaturagenten und Kulturvermittler“. 
Grafisch gestaltet und realisiert haben sie Markus 
und Christoph Komposch in enger Zusammenarbeit 
mit Kuratorin Ingvild Richardsen.

... heute von
Julia Greif 

Redakteurin Kultur

NEU im AJ-RNEU im AJ-REPORTEREPORTER::
Monatsrätsel lösen und tolle Gewinne absahnen!

Exklusives COACHING &
MENTORING Paket
Gewinnen Sie eine persönliche 1:1-Be-
gleitung für neue Perspektiven und fri-
sche Impulse auf Ihrem Weg zu mehr 
Freude im Leben – 5 × 1 Gutschein im 
Wert von je 100 Euro – von For your 
Soul - Coaching & Mentoring, Eda Reindl.

Lösen Sie dazu unser neues Rätsel, 
sammeln Sie die richtigen Wörter und 
senden Sie uns den finalen Lösungssatz 
bis 3. März 2026 an:

verlosung@augsburgjournal.de
Der glückliche Gewinner erklärt sich mit der Teil-
nahme dazu bereit, dass sein Foto veröffentlicht 
wird. Eine Barauszahlung des Gewinnwertes ist 
ausgeschlossen1.

Diese Wörter sind der dritte Teil der Lösung, die 
aus vier Wort-Teilen besteht. Den letzten Teil  
errätseln Sie bitte in der nächsten Ausgabe des 
AJ-REPORTERS.

Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß und Erfolg!

Lösungswort in dieser Woche:
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COACHING  &
MENTORING 

BLOCKADEN  LÖSEN

GEWINNE MENTALE
GESUNDHEIT 

5X 100€ ZU
GEWINNEN 

FRAUENKREISE 
WORKSHOPS
KÖRPERANALYSE 
ENERGIEARBEIT
1:1 COACHING
ENERGETISCHE-
WIRBELSÄULEN-
AUFRICHTUNG

WENN DIR DER ANTRIEB FEHLT &
NICHT VORAN KOMMST.

FOR YOUR SOUL 
COACHING & MENTORING

 SCHMIEDGASSE 8 AUGSBURG 
WWWW.EDAINSPIR IERT .DE

WENN DU IN E INEM UMBRUCH
STECKST & JEMANDEN

BRAUCHST DER DICH AUF
DEINEM WEG UNTERSTÜTZT 

500
Euro

5 x 1  5 x 1  
Gutschein im Wert Gutschein im Wert 

von je 100 Eurovon je 100 Euro
Coaching-SessionCoaching-Session

1 Die Augsburg Journal Verlags GmbH fungiert als Bereitsteller der Werbemöglichkeit. Veranstalter dieses Kreuzworträtsels ist For your Soul - Coaching & Mentoring, Eda Reindl, Schmiedgasse 8, 
86150 Augsburg. Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren. Jede Person kann nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen. Unter allen richtigen Einsendungen werden die Gewinner von der 
Augsburg Journal Verlags GmbH per Zufallsgenerator ermittelt. Eine Barauszahlung oder ein Umtausch des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Personenbezogene Daten 
werden zur Durchführung des Gewinnspiels von der Augsburg Journal Verlags GmbH gespeichert und im Zuge des Gewinnspiels an For your Soul - Coaching & Mentoring, Eda Reindl, weitergegeben. 
For your Soul - Coaching & Mentoring, Eda Reindl begleitet Frauen auf ihrem Weg zu mehr Klarheit, Selbstvertrauen und Lebensfreude. Mit persönlicher 1:1-Begleitung, neuen Perspektiven und 
wertvollen Impulsen unterstützt sie dabei, sich selbst wieder näherzukommen und den eigenen Weg bewusst zu gestalten. Tel. 0176 728 222 46

XXX, Tag

All Well , Sonntag, 18 Uhr, Stadthalle Gersthofen
Da ist für jeden was dabei: Die Musiker-Großfamilie Well kommt in der Stadthalle 
Gersthofen ab 18 Uhr zu einem „familiären und musikalischen Austausch live auf 
der Bühne“ zusammen. Mit den Well-Brüdern, den Wellküren und viele mehr.

Premiere: „Die Welt, die mich mag“, Samstag
„Die Welt, die mich mag“ (15 Uhr im Kühlergebäude Gaswerk) erzählt die Geschich-
te eines Mädchens, das unter Mobbing und schulischem Druck leidet und sich 
lange allein und hilflos fühlt. Was als Flucht beginnt, wird zu einer Reise voller 
Mut, Freundschaft und innerer Stärke. Im Spielclub Club Z stehen theaterbegeister-
te Kinder von 10-15 Jahren auf der Bühne. Zuschauen können Kinder ab 8 Jahren.

BEWERTEN 
VERMIETEN – VERKAUFEN 

Was passiert, wenn Män-
ner ehrlich über Frauen 
und Gleichstellung spre-
chen? Vincent-Immanu-
el Herr & Martin Speer 
haben hingehört. Speer 
gibt um 19 Uhr im S-Fo-
rum der Stadtbücherei 
Augsburg Einblicke ins 
Buch. (Foto: Sapna Richter)

„Wenn die letzte Frau den Raum verlässt“, Montag 



Mit dem neuen Lehrschwimmbad in 

Schwabmünchen entsteht ein wichtiger Ort

für Schwimmausbildung und Bewegung. 

Ich wünsche allen Nutzerinnen und Nutzern 

viel Freude und sichere Stunden im Wasser.

Martin Sailer

Landrat
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studioGA

„Architektur  zum Eintauchen. 
  Räume, die man spürt .”

Osterwaldstraße 10/D10, 
80805 München
www.studioga.de

Ralf
Schönauer

Liste 1

Platz 20

3

Bitte Liste 1 CSU und 3 Stimmen für mich

Wir.Du.Spickel-Herrenbach.
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Mit der feierlichen Eröffnung 

des neuen Lehrschwimm-
bads in Schwabmünchen 

ist Ende Januar ein Projekt abge-
schlossen worden, das weit über 
die Stadtgrenzen hinaus Bedeu-
tung hat. Das Hallenbad, das den 
Namen Leonhard-Wagner-Welle 
trägt, soll künftig zentrale Funk-
tionen für Bildung, Sicherheit, 
Gesundheit und 
das gesellschaft-
liche Miteinan-
der im südlichen 
Landkreis Augs-
burg erfüllen.

Landrat Mar-
tin Sailer sprach 
in seinem Gruß-
wort von einem 
Vorhaben, das „weit über seine 
Funktion als Sportstätte hin-
ausgeht“. Das neue Hallenbad 
stehe „für Bildung, Sicherheit, 
Gesundheitsvorsorge und ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt 
– und damit für Werte, die unser 
kommunales Handeln prägen“. 
Mit einem Gesamtinvestitions-
volumen von über 20 Millio-
nen Euro handle es sich sowohl 
für den Landkreis Augsburg als 

auch für die Stadt Schwabmün-
chen um ein echtes Großprojekt.

Errichtet wurde das Bad in 
unmittelbarer Nähe zum Schul-
zentrum. Es kann ganzjährig 
und wetterunabhängig genutzt 
werden und schließt nach Ein-
schätzung des Landrats eine in-
frastrukturelle Lücke, die insbe-
sondere im südlichen Landkreis 

über Jahre spür-
bar gewesen sei. 
Schulen aus ei-
nem großen Ein-
zugsgebiet – von 
Bobingen über 
S c h w a b m ü n -
chen bis nach 
L a n g e r r i n g e n 
und angrenzen-

de Gemeinden – erhalten damit 
verlässliche Rahmenbedingun-
gen für den Schwimmunter-
richt. „Schwimmen zu können, 
ist keine Selbstverständlichkeit, 
sondern eine grundlegende Fä-
higkeit, die Leben retten kann“, 
betonte Sailer. Gerade in Zeiten 
sinkender Schwimmkompeten-
zen komme dem Schulschwim-
men eine besondere Verantwor-
tung zu.

Mit der feierlichen Eröffnung der Leonhard-Wagner-Welle ist das neue Lehrschwimmbad in Schwabmünchen offiziell in Betrieb gegangen. Das über 20 Millionen Euro teure Gemeinschaftsprojekt von Landkreis, Stadt und Schulverband soll künftig vor allem dem Schulschwimmen, 
aber auch Vereinen und der Öffentlichkeit dienen.

Rund 9,5 Millionen Euro 
steuerte der Landkreis zur Fi-
nanzierung bei. Weitere Mittel 
kamen von der Stadt Schwab-
münchen, den Gemeinden des 
Schulverbands sowie vom Frei-
staat Bayern, der das Projekt mit 
knapp 4,3 Millionen Euro för-
derte. Sailer sprach von einem 
„starken kommunalen Mitei-
nander“, das zeige, „wie große 
Herausforderungen erfolgreich 
bewältigt werden können, wenn 
alle Beteiligten an einem Strang 
ziehen“.

Auch Schwabmünchens Ers-
ter Bürgermeister Lorenz Müller 
hob die lange Vorgeschichte des 
Projekts hervor. „Seit vielen Jah-
ren wird in Schwabmünchen, ei-
nem der größten Schulstandorte 
im Landkreis, der Wunsch nach 
einem Hallenbad geäußert“, er-
klärte er. Umso größer sei die 
Freude, dass die Leonhard-Wag-
ner-Welle nun Ende Januar ihre 
Pforten öffnete. Die feierliche 
Eröffnung fand am Freitag, 30. 
Januar, im Kreis geladener Gäste 
statt, für die Öffentlichkeit öff-
nete das Bad erstmals am Sams-
tag darauf.

Müller unterstrich die ge-
sundheitliche und gesellschaft-
liche Bedeutung des Schwim-
mens: „Wasser ist ein Element 
des Lebens und das Erlernen 
der Schwimm-
fähigkeit ist le-
b e n s w i c h t i g .“ 
Schwimmen sei 
ein Ausdauer-
sport für alle Al-
tersgruppen und 
wirke sich positiv 
auf die Gesund-
heit aus. Zudem sei das neue 
Hallenbad barrierefrei und dank 
Kinder- und Planschbecken be-
sonders familienfreundlich. „Ich 
bin deshalb der festen Überzeu-
gung, dass wir mit der Eröffnung 
der Leonhard-Wagner-Welle 
einen großen Beitrag für die Le-
bensqualität und das Miteinan-
der in unserer Region leisten.“

Das Bad ist als sogenannte 

Schwabmünchen nimmt neue Leonhard-Wagner-Welle in Betrieb

Sport und Gemeinschaft 
Ein Hallenbad für Schule, 

INVESTITION IN 
SICHERHEIT UND 

BILDUNG 
MEHR ALS 

NUR EIN 
SCHWIMMBAD 

Dreifachübungsstätte konzipiert. 
Es verfügt über ein 25-Meter-
Sportbecken mit fünf Bahnen, 
ein Lehrschwimmbecken mit 
verstellbarem Hubboden sowie 

ein zusätzliches 
Planschbecken 
für Kinder. Er-
gänzt wird das 
Angebot durch 
einen Sprungbe-
reich mit 1-Me-
ter-Brett und 
3-Meter-Plat t-

form, die unter anderem für 
Schwimmabzeichen und die 
Ausbildung der Wasserwacht 
benötigt werden. Beheizte Sitz-
bänke, Liegestühle im Kinderbe-
reich und eine umfassende bar-
rierefreie Ausstattung gehören 
ebenfalls zur Anlage.

Architektonisch stammt der 
Entwurf vom Studio gollwitzer 
architekten GmbH. Trotz des 

beengten Standorts wurde ein 
gestapeltes Raumkonzept reali-
siert, bei dem die Schwimmbe-
cken im Obergeschoss über Um-
kleiden und Technik liegen. Eine 
umlaufende Verglasung eröffnet 
den Blick ins Grüne. Müller ist 
überzeugt: „Man fühlt sich fast 
wie im Freien.“

Betrieben wird die Leonhard-
Wagner-Welle von einem Team 
aus rund 15 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. Neben der 
schulischen Nutzung sind laut 
Stadt auch ausreichende Zei-
ten für die Öffentlichkeit und 
für Vereine vorgesehen. Landrat 
Sailer sieht in dem Bad eine In-
vestition in kommende Genera-
tionen: Es schaffe „einen Ort der 
Begegnung, an dem gelernt, trai-
niert und Gemeinschaft erlebt 
wird“ – und solle über viele Jah-
re hinweg zur Lebensqualität im 
südlichen Landkreis beitragen.
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Gut zu wissen für den Fall 
des Falles: Nicht jeder 
Handwerker darf auf städ-

tischen Augsburger Friedhöfen 
Hand anlegen. Bildhauer, Stein-
metze, Kunstschmiede, Gärtner, 
Bestatter und sonstige Gewerbe-
treibende bedürfen laut 

tragen. Diese Zulassung und die 
Bedienstetenausweise sind auf 
Verlangen dem Friedhofspersonal 
jederzeit vorzuzeigen. Die Gewer-
betreibenden und ihre Bediens-
teten haben die Friedhofssatzung 
und die dazu ergangenen Rege-
lungen zu beachten. Sie haften 
für alle Schäden, die sie oder ihre 
Bediensteten im Zusammenhang 
mit ihrer Tätigkeit auf den Fried-
höfen schuldhaft verursachen. 
In der Regel dürfen gewerbliche 
Arbeiten auf den Friedhöfen nur 
während der von der Stadt fest-
gesetzten Zeiten durchgeführt 
werden. 

Die Friedhofswege dürfen 
hierzu mit geeigneten Kraftfahr-
zeugen im Schritttempo befahren 
werden, die mit einem Berech-
tigungsschein gekennzeichnet 

sind. Die Zufahrtsberechti-
gungsscheine sind deutlich 
sichtbar am Fahrzeug anzu-

bringen und werden jährlich 
auf Antrag erneuert. Nacharbeiten 
und Ausbesserungen größeren 
Umfangs an Grabmalen dürfen 
vor Ort in den Friedhöfen nicht 
durchgeführt werden. 

Die für Arbeiten erfor-
derlichen Werkzeuge und 

Materialien dürfen auf 
den Friedhöfen nur vo-
rübergehend und nur an 

Grabstellen gelagert werden, an 
denen sie nicht behindern. Anfal-
lender Erd- und Pflanzenabraum 
ist entweder aus dem Friedhof zu 
entfernen oder aber getrennt nach 
Materialien in die Betriebshöfe zu 
bringen. Wer ohne Zulassung ge-
werbsmäßige Arbeiten verrichtet, 
kann aus dem Friedhof verwiesen 
werden. Zugelassenen Gewerbe-
treibenden, die trotz schriftlicher 

Abmahnung ge-
gen die Friedhofs-
satzung verstoßen 
oder bei denen 
die Zulassungs-
voraussetzungen 
nicht mehr ge-
geben sind, kann 
die Stadt die Zu-

lassung auf Zeit oder auf Dau-
er durch schriftlichen Bescheid 
entziehen. Gewerbetreibende 
mit Niederlassung in einem Mit-
gliedstaat der Europäischen Union 
oder in einem anderen Vertrags-
staat des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum, 
die im Inland nur vorübergehend 
tätig sind, haben die Aufnahme 
ihrer Tätigkeit auf dem Friedhof 
anzuzeigen. 

eine Zulassung
Gewerke brauchen

Nicht jeder darf so einfach Arbeiten 
auf Friedhöfen erledigen

Alle Angaben ohne Gewähr und Anspruch auf Vollständigkeit.

              Name Beisetzung Name Beisetzung

Trauerdienstleistungen    

 Frölichstraße 5,
86150 Augsburg

 Telefon: +49 821 504710-47
 info@schoerg-kanzlei.de

Erbrechtskanzlei Schörg
Rechtsanwälte - Fachanwälte

Wir sind TAG und NACHT für Sie da: Tel. 08 21 – 450 45 75

Wir werden für Sie tätig:
- Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
- Überführung im In- und Ausland
- Bestattungsvorsorge mit finanzieller Absicherung

www.pius-bestattungen.com

Deuterstraße 10 
86356 Neusäß 
(direkt beim Zentralklinikum)

Bauernbräustraße 1a
86316 Friedberg

Hauptstelle:
Thyssenstr. 31
86368 Gersthofen

täglich erreichbar: 8–22 Uhr
Morellstraße 33, 86159 Augsburg
Fax 0821 324-4035
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst der 
Stadt Augsburg

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

Göggingen
 Bgm.-Aurnhammer-Str. 19 

86199 Augsburg
Telefon 0821 / 9 29 98
Steppach

 Ulmer Str. 23  
86356 Neusäß-Steppach
Telefon 0821 / 48 10 36
Diedorf-Anhausen
Tel.: 08238 / 2776info@bestattungshilfe.de • www.bestattungshilfe.de

Persönliche Betreuung und Hausbesuche. Sämtliche 
Formalitäten und Behördengänge erledigen wir Ihnen in 
zuverlässiger und kostenbewusster Form.

Erd-/Feuer-/Berg-/Diamant-/
Seebestattungen, Vorsorgen, 
Überführungen und sämtliche 
Steinmetzarbeiten.

Ihr persönlicher Kontakt für die Rubrik 
„Menschen & Gedenken“ „Menschen & Gedenken“ in unserem REPORTER

Nicole Wagner
Mediaberaterin

Telefon: 0162 739 6383
E-Mail: nwagner@augsburgjournal.de

ABC
Arntzen, 

Raimund Theodor
* 28.02.1953 - 
† 04.02.2026

24.02.2026, 14:00 Uhr, Aussegnungs-
halle Städt. Friedhof Donauwörth

Böhler, Jakob * 03.06.1940 - 
† 11.02.2026

24.02.2026, 13:00 Uhr, Westfriedhof 
Augsburg

DEF

Engel, Egon * 11.07.1933 - 
† 01.02.2026

18.02.2026, 10:00 Uhr, Neuer Ostfried-
hof Augsburg

Eyring, Renate * 08.04.1959 - 
† 23.01.2026

19.02.2026, 11:00 Uhr, Westfriedhof 
Augsburg

Federle, Rudolf * 08.06.1942 - 
† 12.01.2026

19.02.2026, 14:00 Uhr, Friedhof Neu-
säß

Fertig, Hermann * 19.04.1943 - 
† 11.02.2026

18.02.2026, 9:30 Uhr Christkönig 
Hammerschmiede; 10.50 Uhr, Alter 
Ostfriedhof

GHI
Gaugenrieder, 

Irmgard
* 03.09.1931 - 
† 07.02.2026

20.02.2026, 9:30 Uhr, St. Michael 
Hermanfriedhof

Glück, Johann * 23.02.1932 - 
† 21.12.2025 bereits beigesetzt (Familienkreis)

Held, Anni * 27.01.1936 - 
† 22.01.2026

20.02.2026, 11:30 Uhr, Friedhof Herr-
gottsruh Friedberg

Herold, Renate * 25.02.1936 - 
† 24.01.2026

23.02.2026, 10:0000 Uhr, Friedhof 
Herrgottsruh Friedberg

Heß, Gerda * 30.08.1944 - 
† 06.02.2026

16.02.2026, 10:50 Uhr, Alter Ostfried-
hof Augsburg

Hiebsch, Gislinde * 24.06.1930 - 
† 04.02.2026 bereits beigesetzt

Honisch, Josef * 21.05.1950 - 
† 09.02.2026 19.02.2026, 14 Uhr, Friedhof Gablingen

JKL

Kellinger, Eva * 14.02.1955 - 
† 09.01.2026

20.02.2026, 11:00 Uhr, Nordfriedhof 
Augsburg

Krohn, Katharina * 12.01.1935 - 
† 05.02.2026

06.03.2026, 14:00 Uhr, Friedhof 
Westheim

Künzler, Alfred * 21.03.1944 - 
† 17.01.2026

18.02.2026, 13:30 Uhr, Alter Ostfried-
hof Augsburg

Lenhart, Peter * 11.11.1962 - 
† 30.01.2026

24.02.2026, 14:00 Uhr, Städtischer 
Friedhof in Königsbrunn

Liebl, Anita * 10.01.1946 - 
† 03.02.2026

19.02.2026, 13:00 Uhr, Westfriedhof 
Augsburg

Linder, Manfred * 08.08.1948 - 
† 23.01.2026

20.02.2026, 10:45 Uhr, Neuer Ostfried-
hof Augsburg

MNO

Mayer, Birgit * 07.11.1959 - 
† 09.02.2026

20.02.2026, 10:00 Uhr, Friedhof 
Göggingen
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Mayer, 
Lorenz „Lollo“

* 04.02.1951 - 
† 10.02.2026

19.02.2026, 9:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
St. Jakobus Gersthofen

Nordt, 
Johanna Selma

* 24.12.1934 - 
† 26.12.2025

19.02.2026, 11:25 Uhr, Alter Ostfriedhof 
Augsburg

Oberhausen, 
Christian

* 25.11.1974 - 
† 19.01.2026 bereits beigesetzt

PQR

Pallmann, Karl * 25.04.1930 - 
† 02.02.2026 bereits beigesetzt (Inningen)

Paravicini, Renate * 01.05.1934 - 
† 06.02.2026

18.02.2026, 14:00 Uhr, Friedhof 
Neusäß

Raffelt, Peter * 03.04.1931 - 
† 03.02.2026

06.03.2026, 9:45 Uhr, Protestanti-
scher Friedhof

Rester, Edeltraud * 11.03.1948 - 
† 31.01.2026

19.02.2026, 10:30 Uhr, Friedhof Gerst-
hofen

Rupprecht, 
Renate Maria

* 07.04.1947 - 
† 19.01.2026

20.02.2026, 11:25 Uhr, Alter Ostfried-
hof Augsburg

STU
Seefried, 

Erich Clemens
* 02.11.1934 - 
† 17.12.2025 bereits beigesetzt (Familienkreis)

Scholz, Günter * 14.04.1939 - 
† 18.01.2026 bereits beigesetzt

Scholze, Herbert * 07.06.1954 - 
† 05.02.2026

20.02.2026, 16:00 Uhr, Neuapostoli-
sche Kirche Kempten

Seifert, Walter * 18.01.1938 - 
† 09.01.2026 bereits beigesetzt

Strobl, Maria * 07.09.1939 - 
† 27.01.2026 bereits beigesetzt

Stöckl, Walter * 29.09.1945 - 
† 20.01.2026

23.02.2026, 11:00 Uhr, Neuer Friedhof 
Kissing

Tschierse, Dieter * 02.11.1950 - 
† 11.02.2026

20.02.2026, 9:30 Uhr, St. Felizitas 
Bobingen

Thurner, 
Charlotte

* 03.12.1935 - 
† 04.02.2026

20.02.2026, 10:15 Uhr, Alter Ostfried-
hof

Ursprung, Martin * 01.11.1941 - 
† 25.01.2026

18.02.2026, 10:30 Uhr, Nordfriedhof 
Augsburg

VWX
Warisch, 
Brigitte

* 05.09.1936 - 
† 26.01.2026 bereits beigesetzt

Warisch, 
Maximilian

* 29.01.1936 - 
† 28.12.2025 bereits beigesetzt

Wölzemüller, 
Hildegard

* 21.12.1927 - 
† 06.01.2026 bereits beigesetzt

SATZUNG MUSS 
BEACHTET

WERDEN 
Die Arbeiten auf den 
städtischen Augs-
burger Friedhöfen 
dürfen grundsätzlich 
nur von dafür zuge-
lassenen Fachfirmen 
ausgeführt werden. 

Friedhofssatzung für gewerbliche 
Tätigkeiten auf den Friedhöfen der 
vorherigen Zulassung durch die 
Stadt, die gleichzeitig den Um-
fang der Tätigkeiten festlegt. Zu-
zulassen sind Gewerbetreibende, 
die in fachlicher, betrieblicher und 
persönlicher Hin-
sicht zuverlässig 
sind, selbst oder 
deren fachliche 
Vertreter die Meis-
terprüfung abge-
legt haben oder in 
die Handwerks-
rolle eingetragen 
sind oder über eine gleichwertige 
Qualifikation verfügen. Nicht zu-
letzt wichtig: Es muss eine ent-
sprechende Berufshaftpflichtver-
sicherung nachgewiesen werden. 

Die Zulassung ist jährlich zu 
erneuern, in Ausnahmefällen 
können Einzelfallzulassungen 
erteilt werden. Die zugelassenen 
Gewerbetreibenden haben für 
jeden Bediensteten bei der Stadt 
Augsburg einen Ausweis zu bean-Fo
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 •   Tabelle   •

 1	 FC Bayern	 22	 18	 3	 1	 82:19	 57
 2	 Dortmund	 22	 15	 6	 1	 47:20	 51
 3	 Hoffenheim	 22	 14	 3	 5	 47:28	 45
 4	 Stuttgart	 22	 13	 3	 6	 41:29	 42
 5	 RB Leipzig	 22	 12	 4	 6	 42:30	 40
 6	 Leverkusen	 21	 12	 3	 6	 43:27	 39
 7	 Frankfurt	 22	 8	 7	 7	 44:46	 31
 8	 Freiburg	 22	 8	 6	 8	 32:36	 30
 9	 Hamburg	 21	 6	 7	 8	 24:31	 25
10	 Union Berlin	 22	 6	 7	 9	 28:37	 25
11	 FC Augsburg	 22	 7	 4	 11	 25:39	 25
12	 Köln	 22	 6	 5	 11	 31:37	 23
13	 M‘gladbach	 22	 5	 7	 10	 25:37	 22
14	 Mainz	 22	 5	 6	 11	 25:37	 21
15	 Wolfsburg	 22	 5	 5	 12	 31:46	 20
16	 Bremen	 22	 4	 7	 11	 22:42	 19
17	 St. Pauli	 22	 4	 5	 13	 20:39	 17
18	 Heidenheim	 22	 3	 4	 15	 19:48	 13

                   Sp.  S  U  N  Tore�  Pkt.

VFL Wolfsburg – FCAVip-Tipp Samstag 21.02.2026 • 15:30 Uhr, Volkswagen Arena, Wolfsburg

Wer bei unserem VIP-TIPP noch mitspielen möchte, kann jederzeit einsteigen und mittippen!  
Weitere Infos – auch zu den Konditionen – unter Telefon: (0821) 34 774-32. 

www.auto-frey.com
AUTO FREY 1:1

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB
Inhaber René Denzle

Wir bieten langjährige Erfahrung in:
Dachfensteraustausch • Montage • Sanierung für Alt- und 

Neubau • Beschichtung • Reinigung 
 0176 / 35 36 9001     info@dachdecker-denzle.de

1:2

PHOTOVOLTAIK
Inhaber René Denzle

• qualitativ hochwertige Produkte (namentlicher Hersteller)
• 10 kw Batteriespeicher • 10 kwh Wechselrichter  

  0176 / 35 36 9001     www.green-eco-solar.de

2:1
Kontakt: info@rr-ebikes.de

Web: rr-ebikes.de       rr.ebikesWeb: rr-ebikes.de       rr.ebikes

Sterzinger Str. 12
86165 Augsburg 
Tel: 0821 44945927

Werner-von-Siemens-Str. 2
86551 Aichach 
Tel: 08251 8641222

Radeln Sie mit uns in die Zukunft!

1:2

TREPPEN AUS MEISTERHAND
SEIT 1975

   Treppen
Zentrum

treppenzentrum

Digital unter treppenzentrum.de
Live in Neusäß-Vogelsang

ERLEBEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG

0:1

0:0

IMMOBILIEN AUGSBURG

Dieselstraße 41
D-86368 Gersthofen
T +49 (0) 821 450 722 15
E augsburg@brimo-immobilien.de
W www.brimo-immobilien.de

IMMOBILIENVERKAUF MIT GARANTIE!

1:2

3:22:11:2

1:3
Wir wünschen viel Erfolg!

Adelsried und Augsburg
www.graulkuechen.deMarkus Kraus

2:2

Fußball oder „the beauti-
ful game“, zu Deutsch: das 
schöne Spiel. Eben dieses 

wollte der FC Augsburg in die-
ser Saison endlich in der Bun-
desliga etablieren. Dafür holte 
man das Trainertalent Sandro 
Wagner ins Boot. Doch dem 
gelang es aus unterschiedli-
chen Gründen nicht, seinen 
vollmundigen Worten entspre-
chende Taten folgen zu lassen. 
Mit Manuel Baum ist der Prag-
matismus zurückgekehrt, der 
gegen Heidenheim mal wieder 
zu einem Sieg führte. Mit dem 
schönen Spiel hatte das Spiel 
gegen Heidenheim allerdings 
nichts gemein. 

Das Fazit des Spiels hatte 
FCA-Kapitän Keven Schlotter-
beck am späten Sonntagnach-
mittag schnell gezogen. „Es 
war ein extrem wichtiger Sieg. 
Wir haben Heidenheim auf 
Abstand gehalten 
und die Punkte 
hierbehalten.” So 
einfach sind die 
Dinge manchmal 
in der Bundesli-
ga. Dank der drei 
Punkte schiebt 
sich der FC Augs-
burg auf Rang 11 in der Tabelle 
vor, während es für die Mann-
schaft von Frank Schmidt 

langsam immer düsterer wird 
im Tabellenkeller. Dass der Sieg 
weder schön erspielt noch an-
zuschauen war, konnte Schlot-
terbeck nach Schlusspfiff nicht 
abstreiten. „Ich glaube, ich 
wäre eingeschlafen vorm Fern-
seher“, gab der Innenverteidi-
ger unumwunden zu. Durch 
ein Foulspiel an ihm in der 
Schlussphase schafften es die 
Augsburger, das Spiel spät auf 
ihre Seite zu ziehen. „Es war 
ein klarer Elfmeter, klarer kann 
es nicht sein: Er reißt mich um, 
sonst stehe ich frei und nicke 
ihn ein“, sagte Schlotterbeck. 
Auch bei den Gästen hatte 
keiner Einwände gegen den 
Pfiff von Schiedsrichter Felix 
Zwayer. Der erfahrene Unpar-
teiische war extra in die Fug-
gerstadt beordert worden, um 
einen reibungslosen Spielver-
lauf zu gewährleisten, nach-

dem die Augs-
burger in den 
letzten Wochen 
ein ums andere 
Mal falsche Elf-
meterentschei-
dungen gegen 
sich zu verkraf-
ten hatten. 

Obwohl die Partie von 
Schiedsrichterseite aus feh-
lerfrei geführt wurde, ist bei 

den Augsburger Verantwort-
lichen der generelle Unmut 
und Frust über den VAR nicht 
verschwunden. Geschäftsfüh-
rer Michael Ströll forderte vor 
dem Spiel sogar ligaübergrei-
fend noch einmal dazu auf, 
eingehend über den Videobe-
weis zu sprechen. Dieser ge-
höre laut zahlreichen Bannern 
der FCA-Fans, die vor Spiel-
beginn hochgehalten wurden, 
gänzlich abgeschafft. Dass der 
VAR in der aktuellen Form zu-
mindest reformierungsbedürf-
tig ist, darüber herrscht groß-
flächige Einigkeit. In welcher 
Form dies geschehen könnte, 
dürfte wohl nach der Saison 
erneut zu besprechen sein.

Bis dahin geht es für Keven 
Schlotterbeck und den FCA erst 
einmal darum, sich kommen-
den Samstag in Wolfsburg ein 
weiteres Punktepolster zu ver-
schaffen. Die Wölfe rangieren 
derzeit mit 20 Punkten auf 
Platz 15 und damit tief im Ab-
stiegskampf. Die Hoffnungen 
auf einen sportlichen Lecker-
bissen oder ein Stück mehr 
auf der Reise hin zum schö-
nen Spiel sollten sich daher in 
Grenzen halten. Die Aussicht 
auf Punkte hingegen ist aus 
Augsburger Sicht nach dem 
überzeugenden 3:1-Sieg in der 
Hinrunde, dem wohl einzigen 
Highlight-Spiel unter Sandro 
Wagner, durchaus gegeben. � jk

Schlotterbeck 

„vor dem Fernseher
wäre beim FCA-Sieg 

eingeschlafen“

Hauptsache drei Punkte und weiter geht‘s

Alexis Claude-Maurice traf für  
den FCA zum Sieg gegen  
Heidenheim. � Foto: Kolbert-press

Wirklich über die Leistung sei-
ner Mannschaft sprechen, wollte 
Manuel Baum nach dem knap-
pen 1:0 gegen Heidenheim nicht. 
Der Sieg fiel, schmeichelhaft for-
muliert, in die Kategorie Arbeits-
sieg. In der zweiten Halbzeit hatte 
hauptsächlich Heidenheim den Ton 
angegeben und war dem Sieg über 
weite Strecken näher, verteilte in 
der Schlussphase dann aber ein 
Elfmetergeschenk an den FCA. 
Dieser nahm in Person von Alexis 
Claude-Maurice dankend an und 
führte seine Mannen zu wichtigen 
drei Punkten gegen das abgeschla-
gene Tabellenschlusslicht. Welche 
Lehren zieht man nun daraus? Dass 
der FCA gegen die Mannschaft von 
Frank Schmidt über weite Stre-
cken wie das schlechtere Team 
aussah, ist mindestens einmal 
besorgniserregend. Dennoch die 
drei Punkte zu Hause behalten zu 
haben, zeugt von der Resilienz und 
Cleverness oder, wie Baum es vor 
dem Spiel ausdrückte, „Seniorität“, 
die es gegen einen solchen Gegner 
eben benötigt. Man sollte dennoch 
nicht den Fehler machen und den 
Abstiegskampf verfrüht ad acta 
legen. Aktuell wirkt der Vorsprung 
zwar beruhigend, doch die nächs-
ten beiden Partien gegen Wolfsburg 
und Köln werden entscheidend. Ge-
lingt es da, mindestens vier Zähler 
einzufahren, dürfte man getrost 
die Planungen für die kommende 
Saison in der ersten Liga ange-
hen. Doch mit weiteren Auftrit-
ten wie gegen Heidenheim wird 
das ein schwieriges Unterfangen. 

Von Johannes Kaiser
Sportredakteur

Seniorität oder 
Glück?

• Einwurf •

IMMERHIN KEIN 
ELFMETER-

FRUST

1. Küchenstudio Carola Graul � 17

2. AJ REPORTER� 16

3. Auto Frey� 15

4. Elektro Saxenhammer � 14

5. Dachdecker Denzle � 13

6. R&R E-Bikes� 10

7. Bricks & Mortar� 9

8. Radio Fantasy   � 8

9. Treppen Schmid� 5

10. Augsburg Journal� 3

10. Green Eco Solar� 3

Wirklich fast alle unserer VIP-Tipper 
glaubten an einen Sieg des FC Augs-
burg gegen den 1. FC Heidenheim. Zu 
schwach sei das Tabellenschlusslicht, 
so die generelle Einschätzung. Dass 
sich dieser Eindruck während der 90 
Minuten nicht unbedingt bestätigte, 
war beim Blick aufs Ergebnis ge-
schenkt. Der FCA fuhr die wichtigen 
drei Punkte ein und auch in unserer 
VIP-Tabelle gab es so manchen Punkt. 
Der einzige „Dreier“ ging allerdings 
an den AJ REPORTER, der als Einziger 
das korrekte Ergebnis voraussagte 
und sich damit auf Platz 2 der Tabelle 
schieben konnte. Doch auch für die 
anderen gab es den ein oder anderen 
Punkt, somit bleibt es weiter span-
nend, wer am Ende der Saison ganz 
oben steht. Am kommenden Samstag 
ist der FCA in Wolfsburg gefordert.

Wertung: Für das exakte Ergebnis gibt es 3 
Punkte, für die richtige Tendenz (z.B. Tipp 0:1, 
Ergebnis 0:3) einen Punkt.

• VIP-Tabelle •



Sieben Benefizrennen laden in Augsburg ein – los geht es am 1. März

Dieses Jahr gibt es wieder einige Benefizläufe, wie den swa-Spenedenlauf, hier im Bild. 		      Foto: Thomas Hosemann / swa

Auch 2026 laufen und dabei Gutes tun

Rund 90.000 Euro kamen 
bei den sechs Augsburger 
Spendenläufen des Vor-

jahres für einen guten Zweck 
zusammen. Bei vier dieser Ver-
anstaltungen gilt es auch heu-
er, möglichst viele Runden zu 
absolvieren. Man zahlt einen 
festen Betrag oder sucht sich 
Sponsoren, die jede Runde ho-
norieren. 

In diesem Jahr starten der 
einsmehr-Lauf am 3. Mai, der 
Zoolauf am 12. Juni, der Eser21-
Lauf am 27. Juni und der swa-
Spendenlauf am 23. Juli. Diese 
vier Benefizrennen bieten kurz-
weilige Rundkurse. 

So führt der swa-Spenden-
lauf auf einer 750-Meter-Run-
de durch das Gaswerkgelände, 
dem herausragenden Augs-
burger Industriedenkmal. Beim 
Zoolauf geht die 1400-Meter-
Runde durch den Tiergarten. 
Der Eser21-Lauf wird auf 700 
Metern in den historischen 
Rote-Torwall-Anlagen ausge-
tragen. Auf einer 600-Meter-
Runde im Park der ehemaligen 
Flak-Kaserne rennt man beim 
einsmehr-Lauf. 

Ein weiteres Augsburger 
Benefizrennen geht bereits am 
Sonntag, 1. März, um 11 Uhr 

über die Bühne. Bei diesem 
6AM Club-Spendenlauf unter 
dem Motto „Miles for Smiles“ 
sind zwei Kuhsee-Runden, also 
fünf Kilometer zurückzulegen. 
Heuer werden Kinder aus be-
nachteiligten Familien in Bang-
ladesch unterstützt. 

Der im September vorge-
sehene Charity-Walk&Run der 
Ahmadiyya-Muslim-Organisa-
tion hat noch keinen festen Ter-
min. Hier werden wieder fünf 
und zehn Kilometer entlang der 
Wertach auf dem Programm 
stehen. 

Ein neues Augsburger Bene-
fizrennen für einen guten Zweck 
plant derzeit der Automobil- und 
Motorsportclub Haunstetten 
(AMC). Dieser AMC-Spendenlauf 
soll auf einer kurzweiligen Run-
de innerhalb der Haunstetter 
Sportanlage stattfinden.         wm

Der EHC Königsbrunn ist nur 
noch einen Schritt vom 
Play-off-Halbfinale ent-

fernt. Mit einem hochverdienten 
6:2-Auswärtserfolg gegen die Pei-
ßenberg Miners bauten die Brun-
nenstädter ihre Führung in der 
„Best-of-Seven“-Serie auf 3:1 aus.

Nach einem ausgeglichenen 
ersten Drittel (1:1), in dem Tobi-
as Bader prompt auf die Füh-
rung der Hausherren antwortete, 
drehte der EHC im zweiten Spiel-
abschnitt auf. Trotz einer Match-
strafe gegen David Farny ließen 
sich die Gäste nicht beirren – im 
Gegenteil: Zwei sehenswerte 
Shorthander durch Peter Brück-
ner und Niklas Länger in Unter-

zahl wurden zum „Gamechanger“ 
der Partie.

Im Schlussdrittel kontrollierte 
die Mannschaft von Coach Bob-
by Ehrenberger das Geschehen. 
Johan Lorraine schraubte das 
Ergebnis mit einem Doppelpack 
auf 6:2 hoch. Kurios: Goalie Ste-
fan Vajs glänzte nicht nur im Tor, 
sondern steuerte gleich zwei Sco-
rerpunkte bei.

„Das war eine sehr gute 
Mannschaftsleistung“, resümier-
te Ehrenberger zufrieden. Bereits 
am Dienstag hat der EHC nun die 
Chance, die Serie vor heimischer 
Kulisse vorzeitig zu entscheiden 
und den Halbfinal-Einzug perfekt 
zu machen.

Stefan Vajs (Archivbild) war nicht nur im Tor ein enormer Rückhalt, er erzielte auch zwei 
Scorerpunkte gegen die Miners. 				    	  Foto: diz-pix.de

Überzeugender 6:2-Sieg in Peißenberg
vor Halbfinaleinzug

EHC Königsbrunn
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Veranstaltungshalle
auf dem historischen Gaswerk

Gaswerk Augsburg

Seit Jahren entwickelt sich 
das rund 70.000 Quadrat-
meter große Gaswerks-

gelände zu einem lebendigen 
Zentrum für Kultur und Kreativ-
wirtschaft. Mit der Brechtbühne, 
den Künstlerateliers, Musik-Pro-
beräumen und einer Vielzahl 
von Veranstaltungen – vom Fir-
men-Event bis zum Open Air 
Konzert – ist viel geboten. Eines 
fehlt jedoch noch, nicht nur auf 
dem Gaswerk, sondern in Augs-
burg: eine moderne Veranstal-
tungshalle für mehr als 1.000 
Besucherinnen und Besucher. 
Augsburg verliert dadurch regel-
mäßig Events an Städte wie Ulm 
oder Kempten; zugleich mangelt 
es an multifunktionalen Sport- 
und Bewegungsflächen. Eine 
neue Multifunktionshalle könn-
te hier mehrere Herausforderun-
gen gleichzeitig lösen.

Ein fehlender Baustein für  
Augsburgs Kulturlandschaft

Augsburg könnte schon bald ei-
nen neuen, vielseitig nutzbaren 
Veranstaltungsort erhalten. Eine 
aktuelle Machbarkeitsuntersu-
chung der Stadtwerke Augsburg 
(swa) stellt nun die Realisierung 
einer neuen Multifunktionshalle 
vor. Innerhalb des Stahlgerüsts 
des großen Teleskopgasbehälters 
könnte eine Halle in Zeltbauwei-
se entstehen. Die Untersuchung 
bestätigt damit, dass sich das 
denkmalgeschützte Bauwerk zu 
einer modernen Kultur , Sport- 
und Eventlocation weiterentwi-
ckeln ließe – und das zu deutlich 
geringeren Kosten als bisherige 
Konzepte.

Musicalzelt  
als bevorzugte Variante

Die sogenannte Musicalzelt-Va-
riante kombiniert einen festen 
Unterbau mit einem groß di-
mensionierten Zeltdach, wie 
man es von großen Tourneezel-
ten oder etablierten Musik- und 
Festivalspielstätten kennt. Die 
Vorteile sind hierbei eindeutig. 
Das bestehende, schwer sanier-
bare Dach könnte durch ein Zelt-
dach ersetzt werden, das sich 
harmonisch in das geschützte 
Rund des Stahlbeckens einfügt. 
Durch angepasste Stützenstel-
lungen entsteht ein flexibler 
Innenraum mit einer ausrei-
chenden Raumhöhe und Frei-
fläche – auch für Sportnutzun-
gen wie etwa ein Basketballfeld 
geeignet. Mit einem angestreb-
ten Gesamtinvestitionsvolumen 
von rund 3,5 Mio. Euro ist die 
Variante deutlich günstiger als 
frühere Konzepte. Die bestehen-
de Infrastruktur von Büro- und 
Sanitärbereichen kann ebenfalls 
weiterhin genutzt werden.

Der Innenraum würde ein-
heitlich mit industrieller Äs-
thetik gestaltet werden – unter 
anderem durch ausgebaute See-
frachtcontainer, die als Gastro-
nomie-, Backstage  oder Büro-
einheiten dienen. Viele dieser 
Module wären flexibel einsetz-
bar. Der große Teleskopgasbe-
hälter – einer von weltweit nur 
zwei erhaltenen Wölbbassinbe-
hältern – böte dabei den spek-
takulären architektonischen 
Rahmen für eine solche Multi-
funktionshalle mit rund 2.200 
Quadratmetern Grundfläche.

Johannes Ankner, Metallbauer und Ideengeber, Gaswerksleiter Stefan Schleifer und Bernhard Klassen, Mitglied des Vorstands der CUKK (Club- und Kulturkom-
mission) Augsburg (v.l.) treffen sich am Gaswerk, um die Machbarkeitsstudie für die Veranstaltungshalle auf dem historischen Gaswerk der swa zu präsentieren.

Frühere Ansätze scheiterten – 
jetzt gibt es eine  

realistische Option

Ein früheres Betreiberkon-
zept der B.A.R. GmbH sah eine 
Kombination aus Halle, Club 
und Gastronomie vor. Mit rund 
7,4 Mio. Euro Investitionsvo-
lumen ließ sich dieses Modell 
jedoch wirtschaftlich nicht 
realisieren. Die neue Varian-
te bietet erstmals eine Lösung, 
die die finanziellen Rahmenbe-
dingungen berücksichtigt und 
gleichzeitig flexible Nutzungen 
ermöglicht.

Nächste Schritte
Die technische Machbarkeit 
ist nun bestätigt, doch um aus 
der Vision ein tragfähiges Pro-
jekt zu formen, sind die nächs-
ten Schritte entscheidend. 
Ein ganzheitlicher Business-
plan muss entwickelt werden, 
damit sich das Projekt auch 
wirtschaftlich lohnt. Auch die 
Betriebs- und Governance-
Strukturen sowie geeignete 
Förderkulissen müssen geprüft 
werden. Für eine erfolgreiche 
Umsetzung ist zudem die Ein-
bindung von lokalen Akteuren 
und Stakeholdern entschei-
dend. Geplant sind zahlreiche 
Gespräche und Beteiligungs-
formate mit Kulturschaffenden, 
Veranstaltern, Sportvereinen 
und weiteren gesellschaftlichen 
Gruppen. Erst wenn wirtschaft-
liche, organisatorische und in-
haltliche Fragen geklärt sind, 
können die verantwortlichen 
Gremien über eine Umsetzung 
entscheiden.

ENERGIERECHT
ITALIENISCHES RECHT

ARBEITSRECHT

ERBRECHT

Angriff und Abwehr. Wir können beides.

Dr. Sturm & Partner mbB  
Rechtsanwälte

Gerhauser Straße 5
86551 Aichach

Email: info@sturm.legal
Tel: 08251 / 86 539 0

www.sturm.legal

Avv. Francesca Perri, LL.M. Rechtsanwalt Dr. Marc Sturm

TORjäger präsentiert  
von

präsentiert  
von

 D.J. Busdeker
18 Tore

##1414
Alexander Blank  

19 Tore

##2626
Riley Damiani 

16 Tore

#19#19



Wir sind für Sie da!
Jetzt Anzeige schalten Telefon 0176/43137600

Cornelia Klaus
Mediaberaterin AJ-REPORTER

AUGSBURG-JOURNAL.DE

Unsere Leistungen:
● Trockenbauarbeiten
● Dachausbau
● Spachtelarbeiten
● Altbausanierung
● Malerarbeiten
● Fassadenarbeiten
● Gerüstarbeiten
● Putzarbeiten
● Bodenlegearbeiten

Tel.: 08232 994 71 43
Fax: 08232 994 71 44
Mobil: 0174 734 25 24

 info@srock-bausanierung.de
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Sudoku

Treppen-Sudoku

Sudoku Nr. 3 Sudoku Nr. 3

Sudoku Nr. 1 Sudoku Nr. 1

Sudoku Nr. 2 Sudoku Nr. 2

1 2 8 5
3 6 8 9 2 7

1 6
4 7 1 9 8

7 6 4 2
9 2 5

5 6 4 9
2 9 7

9 7 1 2 6 3 4 8 5
3 6 8 9 4 5 2 1 7
4 5 2 1 8 7 3 6 9
6 2 4 5 7 1 9 3 8
7 3 5 6 9 8 1 4 2
1 8 9 4 3 2 5 7 6
8 4 7 3 5 9 6 2 1
5 1 6 7 2 4 8 9 3
2 9 3 8 1 6 7 5 4

4 8 2
7 4

1 9

1 4 3 5
7 6
8 2 9 1

2 6 8
9 5 2

7 4 8 9 6 3 1 2 5
1 2 9 7 5 8 4 6 3
5 3 6 2 4 1 7 9 8
8 9 5 6 1 7 2 3 4
6 1 4 3 9 2 5 8 7
2 7 3 5 8 4 9 1 6
3 8 7 4 2 9 6 5 1
4 5 2 1 3 6 8 7 9
9 6 1 8 7 5 3 4 2

9
1 4 2

3 7 4
8 5

2 1 6
9 1 7 4
7 6 8
3 8 1 4

2 3

8 4 5 1 3 2 6 9 7
9 1 6 5 8 7 3 4 2
3 2 7 4 9 6 5 8 1
2 6 1 7 4 3 8 5 9
7 8 4 9 2 5 1 3 6
5 9 3 8 6 1 7 2 4
4 7 9 6 5 8 2 1 3
6 3 8 2 1 4 9 7 5
1 5 2 3 7 9 4 6 8

Sudoku normal Nr. 90

Stairstep 31

Nr. 7 Nr. 7

Nr. 9 Nr. 9

Nr. 8 Nr. 8

3 2 8
6 4 3

7 1 6 2
7 4 6

9 5 8 7

3 9

4 3 1

3 2 6 4 9 7 1 5 8
1 5 9 6 2 8 7 4 3
7 8 4 3 5 1 6 2 9
2 1 8 7 4 6 9 3 5
9 6 5 1 8 3 2 7 4
4 3 2 5 7 9 8 6 1
8 7 1 2 3 5 4 9 6
6 4 3 9 1 2 5 8 7
5 9 7 8 6 4 3 1 2

9 8 5
4 7 6

6 4
7 5 3

5 6
3 2

8 7
7 1 8
1 5

2 3 9 1 7 4 8 5 6
4 7 6 3 9 5 2 1 8
8 5 1 2 6 3 7 4 9
6 2 8 7 5 1 3 9 4
9 4 5 8 2 6 1 7 3
3 1 7 9 4 8 5 6 2
5 6 2 4 8 7 9 3 1
7 9 3 6 1 2 4 8 5
1 8 4 5 3 9 6 2 7

1 7 6 9
7 6

2 4
8 5 2 3

3 1 9
1 7

1 3 6 4
5 4 8 9 6

8 1 3 4 7 5 6 9 2
9 2 7 3 4 1 5 8 6
6 5 2 9 8 3 4 1 7
2 6 5 1 3 9 8 7 4
7 8 9 5 6 4 2 3 1
3 4 1 7 2 8 9 6 5
4 9 6 2 1 7 3 5 8
1 3 8 6 5 2 7 4 9
5 7 4 8 9 6 1 2 3

Stellenmarkt

WIR VERSTEIGERN FÜR SIE

ODER KAUFEN BAR AN: GOLD,

UHREN, SCHMUCK, GEMÄLDE U.A. 

TERMINVEREINBARUNG: 

0821 551001

PARKPLÄTZE VOR DEM HAUS

AUKTIONSHAUS GEORG REHM

PROVINOSTRASSE 52, 

GEBÄUDE B1

Sonn+Feiertag von 8.00-11.00 geöffnet

Kolbergstraße 14
Telefon 08 21 / 72 11 88

Schackstr./Ecke Zietenstr. 1
Telefon 08 21 / 90 72 73 73

GastroGarten & Floristik

Baumpflege Gutachten
Baumschnitt
Fällungen

Baumschnitt
und Fällungen
Ausgebildet, staatlich
geprüft und zertifiziert

Kostenfreie Angebote
vor Ort!

Tel. 0821/9984099 · www.konze-laur.de
kostenlose Angebote vor Ort

Service

Maler- und 
Lackierermeister

Mobil  0174/3275222
Schloßbergstr. 14 · 86872 Scherstetten
Tel. 08262/1043 · Fax 08262/9684990

r

Fa. Obermeier
Wir entrümpeln für Sie:

Wohn- und Haushaltsauflösungen 
vom Keller bis zum Dach.

Besenrein, kompetent & zuverlässig
Verwertbares wird angerechnet

Ihre Kummer-Nummer:
 ☎ 0179/6597168

Auch Selbstfahrer-
Lkw bis 3,5 t. (mit 
FS Kl. B) oder 
7,5 t.: sicheres 
Arbeiten z. B. 
Malerarbeiten, 
Dachrinnen-, 
Fenster- u. Vor-
dachreinigung… 
Arbeitshöhe 20, 
26 und 30 m!
Auch Scheren- 
und Teleskop-
bühnen verfügbar!

Hebetechnik-

Container -

Tel. (0821) 95018 • www.eser.de

Mietpark
Baumaschinen- und

Anhängervermietung
Erdbewegung • Baggerbetrieb

Container
Aushub • Bauschutt

Gartenabfälle • Sperrmüll
Lieferung von Sand, Kies,

Rimul und Erde,
von 1 bis 30 cbm

Handwerk

Handwerk

Branchenführer

Hochwasserdichte 
Kellerfenster

zum Nachrüsten
inkl. Bauwerks-

abdichtung

nach ift-Rosenheim Richtlinie FE-07/1geprüft

Beratung + Verkauf + Montage
Tel.: 0906/22934 oder www.fensterplus.net

30 6. Februar 2021| BRANCHENSERVICE

Alte Kellerböden schnell sanieren
EFFEKTIV / Fußbodensanierung durch den Profi

Ob als Lager- oder
Hobbyraum – in Zeiten
steigender Grundstücks-
preise gewinnt der Keller
an Bedeutung. Vor allem in
älteren Eigenheimen ist
das Souterrain über die
Jahre oft stiefmütterlich
behandelt worden, ent-
sprechend groß ist der Sa-
nierungsstau. Feuchte und
unebene Fußböden sind
keine Ausnahme. Eine Sa-
nierung ist immer Aufgabe
des Fachhandwerkers,
denn wenn hier Fehler
passieren, leidet oft die
Bausubstanz. Bisher war es
recht aufwendig, einen
Kellerboden zu sanieren,
da mehrere Arbeitsgänge
notwendig waren und

Trocknungszeiten einge-
halten werdenmussten.

Schneller und besser

Um schnellere und bessere
Ergebnisse zu erzielen, hat
Saint-Gobain Weber ein
innovatives Bodensanie-

rungssystem entwickelt.
Der selbstverlaufende Bo-
dendichtspachtel
weber.tec 932 gleicht Un-
ebenheiten aus und dich-
tet dabei gleichzeitig ab.
Wartezeiten und erneute
Anfahrt zwischen den Ar-
beitsgängen entfallen. Es
bindet schnell ab und ist
bereits nach drei bis fünf
Stunden begehbar. Leichte
Belastungen sind nach 24
Stunden möglich, die volle
Aushärtung braucht nur
sieben Tage. Danach ist der
neue Boden abriebfest und
kann ohne Überarbeitung
direkt genutzt werden.
Weitere Informationen er-
halten Sie im Fachhand-
werk. (pr/txn)

Selbstverlaufender Dichtspach-
tel gleicht Bodenunebenheiten
aus und dichtet dabei die Flä-
che ab.
Foto: Saint-Gobain Weber/txn

Autohaus✓

Bad/Sanitär✓

DÜRRWANGER
Badsanierungen

Haunstetten - Jahnstraße 42
Tel. 0821/812266 - Fax 87919

Wir erneuern Ihr Bad! 
- komplett
- alters- u. behindertengerecht
- fachmännisch
- sauber & schnell

Lichtschachtabdeckungen und 
Insektenschutzgitter vom Fachmann 
– immer die passende Lösung.

Christian Rabus  - ehemals Flitec -
Alpenstraße 12a • 86836 Lagerlechfeld
Tel. 08232-503 10 02 • Mobil 0171-710 27 10
info@insektenschutz-rabus.de
www.insektenschutz-rabus.de

Insektenschutz✓Winterpreise 
noch bis 31.03.

Terrassenüberdachungen  
Wind- und Sonnenschutz  

Balkonverglasung 
Konstruktion – Design – Ausführung 

Leichtmetall Bauweise

Wenn’s wirklich gut 
werden muss!

Monteure gesucht! m/w/d

Rolladen, Jalousien, Markisen,
Sonnenschutz, Rolltore
REPARATURDIENST

Messerschmittring 42 ½ · Königsbrunn
Tel. 08231/989770 · Fax 08231/9897733

www.zwick-rolladen.de

Sonnenschutz✓

Heizung/Sanitär✓
Wolfgang Kuhlmann

Inh. Roland Siering e.K.

Georgenstr. 29, 86152 Augsburg
Tel. /Fax 0821 /518728

• SANITÄR
• KUNDENDIENST
• WARTUNG
• HEIZUNG
• ROHRREINIGUNG
• SPENGLEREI

Meisterbetrieb des Handwerks

Wir liefern – wir beraten:

Sämtliche Komponenten

für Heizung, Solar, Klima 

und Warmwasser, perfekt

abgestimmte Energie-

Systeme Fa. DTC GmbH

    0176 / 810 550 96

   info@dtc-x-net.com

 Energie - Systeme

Wir liefern – wir beraten:

Sämtliche Komponenten

für Heizung, Solar, Klima 

und Warmwasser, perfekt

abgestimmte Energie-

Systeme Fa. DTC GmbH

    0821 / 567 343 22

   info@dtc-x-net.com

Energie-Systeme

0172-8230654

Telefon 01 74 / 3 16 33 70
maerzdaniel@yahoo.de

Baumpflege 
März
•  Baumpflege u. Baum- 

fällungen (Klettertechnik)
•  Garten- und 

Landschaftspflege
• Wurzelstockfräsen

Bäume (-pflege)✓

PROFESSIONELLE BERATUNG,
PLANUNG & MONTAGEPLANUNG & MONTAGEPLANUNG & MONTAGE

Alemannenstr. 8 
86517 Wehringen
www.kücheninsel.de

Küchen✓

Kellerabdichtung · Sperr- und Sanierputze -
schnell · dauerhaft · preiswert
Wohnklimaplatten gegen
Schimmel und Kondensfeuchte
Veinal®-Kundenservice  www.veinal.de

Mauertrockenlegung✓

Maler- und 
Lackierermeister

Schlossbergstr. 14
86872 Scherstetten
Tel. 0 82 62/10 43 oder 
Tel. 01 74/3 27 52 22
wolfgang@maler-glas.de
www.maler-glas.de

Malerarbeiten✓

Ausstellungsraum
Klosterlechfeld 

Am Wäldle 12 • Tel. 08232/77426
Di., Mi., Fr. 14.00-18.00 Uhr
www.koch-ueberdachungen.de

Balkone✓

Ärgert Sie Ihr Garagentor?
Reparatur, Wartung, kompl. Renovierung, 
Austausch, Garagentore, Garagentüren, 
Torantriebe, Alu-Haustüren, Alu-Hoftore, 
Alu-Zäune, Keller-Sicherheitstüren.

Fa. IT&T Günter Aschbacher
Tel. 0821-703527  ·  Fax 709019

www.tuer-und-tortechnik.de

Garagentore✓

Garten- u. Landschaftsbau | Meisterbetrieb 

Alemannenstraße 10 | 86517 Wehringen

Tel. (01 76) 63 22 63 67 o. (01 77) 56 60 975

Baumschule✓

Schlüsseldienst✓

Bgm.-Wohlfahrt-Straße 17
86343 Königsbrunn

NOTFALL-RUFNUMMER

 08231 88041
schluessel-schulz@online.de
www.schluessel-schulz.de

Insektenschutzgitter und  
Lichtschachtabdeckungen vom Fachmann  
– immer die passende Lösung

 Altbausanierung 
 Trockenbau 
 Um- und Ausbau  
 Fliesenleger ... und mehr

Tel. 0 82 33 - 79 45 31
srockbau@gmx.de Srockbau.de

Renovierungen aller 
Art 

Eternitdach undicht?
Fa. Klaiber GmbH: Umdeckung mit 
Trapezblechen, Dachsandwichpaneelen, 
Lichtplatten und Asbestentsorgung. 
Tel. 0 73 22/8 07 92 10 oder  
01 76/10 20 70 40   
www.klaiber-dach-wand.de

Rieblinger Gartenbau Augsburg
 0176 / 56 68 42 72

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher

Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen
Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart - Grabmale unserer Zeit

Mit großer Grabmal-Innenausstellung!

Ihr Steinmetzpartner für den Bau!

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher

Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen
Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart - Grabmale unserer Zeit

Mit großer Grabmal-Innenausstellung!

Ihr Steinmetzpartner für den Bau!

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher

Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen
Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart - Grabmale unserer Zeit

Mit großer Grabmal-Innenausstellung!

Ihr Steinmetzpartner für den Bau!

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher

Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen
Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart - Grabmale unserer Zeit

Mit großer Grabmal-Innenausstellung!

Ihr Steinmetzpartner für den Bau!

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher

Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen
Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart - Grabmale unserer Zeit

Mit großer Grabmal-Innenausstellung!

Ihr Steinmetzpartner für den Bau!

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher

Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen
Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart - Grabmale unserer Zeit

Mit großer Grabmal-Innenausstellung!

Ihr Steinmetzpartner für den Bau!

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher

Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen
Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart - Grabmale unserer Zeit

Mit großer Grabmal-Innenausstellung!

Ihr Steinmetzpartner für den Bau!Das Grabmal – Schöpfung 
der Gegenwart – 
Grabmale unserer 
Zeit

Die Franziskanerinnen von Maria Stern,                       
Körperschaft des öffentlichen Rechts, 

Sterngasse 5, 86150 Augsburg,
suchen einen 

Hauswirtschaftlichen Mitarbeiter (w/m/d) 
für die Klosterküche 

in Teilzeit mit bis zu 35 Wochenstunden
Beschäftigungsbeginn: ab sofort

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.klostermariastern.de unter dem Navigationspunkt 
Stellenangebote oder Sie nutzen bequem den QR-Code

Wir freuen uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung und erbitten                     
diese ausschließlich per Post an:

Kloster der Franziskanerinnen von Maria Stern
Provinzverwaltung, Sterngasse 5, 86150 Augsburg

Tel.: 0821-3298-133 (Mo-Do 8.30 - 12.00 Uhr)

Die Franziskanerinnen von Maria Stern,                       
Körperschaft des öffentlichen Rechts, 

Sterngasse 5, 86150 Augsburg,
suchen eine 

Ausgebildete Hilfskraft für die Klosterküche (m/w/d) 
in Teilzeit mit bis zu 30 Wochenstunden

zum sofortigen Beginn bzw. nächstmöglichen Zeitpunkt

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.klostermariastern.de unter dem Navigationspunkt 
Stellenangebote oder Sie nutzen bequem den QR-Code

Wir freuen uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung und erbitten                     
diese ausschließlich per Post an:

Kloster der Franziskanerinnen von Maria Stern
Provinzverwaltung, Sterngasse 5, 86150 Augsburg

Tel.: 0821-3298-133 (Mo-Do 8.30 - 12.00 Uhr)

Theiml GmbH
Karosserie-Fachbetrieb

Lechwehrstraße 15

86368 Gersthofen

Telefon (08 21) 49 13 96

bewerbung@theiml.net

www.theiml.net

Wir suchen zum
sofortigen Eintritt

Karosserie-
spengler (m/w/d)

LKW-Lackierer
(m/w/d)

Wir freuen uns auf  
Ihren Anruf und 
Ihre Bewerbung.

Trotz der Senkung der Mehr-
wertsteuer für Speisen von 
19 auf 7 Prozent profitieren 

die rund 6.530 Beschäftigten der 
Augsburger Gastronomie kaum 
von den zusätzlichen Einnah-
men. Laut Laura Schimmel, 
Geschäftsführerin der Gewerk-
schaft Nahrung-Genuss-Gast-
stätten (NGG) Schwaben, bleibt 
das „Schnitzel-Steuergeschenk“ 
der Bundesregierung überwie-
gend in den Kassen der Wirte, 
anstatt in höhere Löhne oder 
sinkende Preise auf den Speise-
karten zu fließen.

Besonders scharf kritisiert 
die NGG die weitverbreitete „Ta-
rifflucht“ in der Branche. Viele 
der rund 570 Betriebe in Augs-
burg würden ihre Angestellten 
lediglich mit dem gesetzlichen 
Mindestlohn von 13,90 Euro ab-
speisen. Schimmel bezeichnet 
dies als „schäbig“, da ein fairer 
Tariflohn für erfahrene Fach-
kräfte in Bayern eigentlich bei 
19,62 Euro pro Stunde liege. 
Durch die Umgehung von Tarif-
verträgen würden zudem oft Zu-
schläge für Sonn- und Feiertage 

sowie großzügigere Urlaubsre-
gelungen wegfallen.

Die Gewerkschaft warnt vor 
einer zunehmenden „Gastrono-
men-Gier“ und macht insbeson-
dere den Bayerischen Hotel- und 
Gaststättenverband (DEHOGA) 
für die mangelnde Tarifbindung 
verantwortlich. Die NGG ruft die 
Beschäftigten in Küche, Service 
und Hotelrezeption dazu auf, 
ihre Lohnabrechnungen prüfen 
zu lassen. Angesichts des Fach-
kräftemangels sei eine faire Ent-
lohnung nach Tarif der einzige 
Weg, die Attraktivität der Bran-
che langfristig zu sichern. Das 
zusätzliche Geld aus der Steuer-
senkung müsse endlich dort an-
kommen, wo die Arbeit geleistet 
wird.

Trotz „Schnitzel-Steuergeschenk“
knausern beim Lohn

Viele Wirte 
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Mittwoch, 18. Februar 2026
Aus Liebe zu Augsburg Stadt & LandLeute von heute10

Wir werden für Sie tätig:
-  Erd-, Feuer-, See- und 

Naturbestattungen
-  Überführung im In- 

und Ausland
-  Bestattungsvorsorge mit 

fi nanzieller Absicherung

Deuterstraße 10
86356 Neusäß
(direkt beim Zentralklinikum)

Tel. 08  21  -  450  45  75

Thyssenstr. 31
86368 Gersthofen

www.pius-bestattungen.com

Bauernbräustr. 1a
86316 Friedberg

Elf Personen wurden kürzlich 
mit der Verdienstmedaille 
„Für Augsburg“ ausgezeich-
net, aus Hilfsorganisationen, 
Kirchen, Verbänden – und 
der Organisator des Plärrer-
umzugs und anderer Feste, 
Andreas Schlachta (Foto). 

Aufgefallen!

„Wir sind Leopold-Mozart-Stadt, daher müssen wir nicht Wolfgang-Amadeus-Mozart-Stadt spielen, 
sondern können viel offener an die Sache herangehen... Künstlerinnen und Künstler aus aller Welt 
kommen gerne nach Augsburg und genießen die sehr persönliche Atmosphäre des Festivals, das 
begeisterungsfähige Publikum und die einzigartigen Auftrittsmöglichkeiten.“ Das Mozartfest findet 
im Mai statt. Schon jetzt wurde das Programm vorgestellt, wo erste Veranstaltungen ausverkauft sind.

Simon Pickel, künstlerischer Leiter des Mozartfest Augsburg

Zitat der Woche
Glückwünsche nach 
Tunesien an den 
u n v e r g e s s e n e n 
FCA-Trainer, der am 
Samstag feiern darf.

Geburtstag
der Woche
 Jess Thorup (56)

Emotion Gersthofen unter Lei-
tung von Sarah Göppel-Lettieri. 
Als Mitglied in den Ausschüs-
sen für Arbeit und Soziales und 
Wohnen, Stadtentwicklung, 
Bauwesen und Kommunen so-
wie u.a. als Beauftragte für die 

Böhm ist langjährige Kommu-
nalpolitikerin und kandidiert in 
Friedberg für das Amt der Bür-
germeisterin.

Im Mittelpunkt der Dis-
kussion standen die Rolle der 

Politik, Wirtschaft, Kultur und 
Handel zu einem Austausch, 
der bewusst mehr sein wollte 

Die Eröffnung ihres neuen 
Augsburger Büros in der 
Oberhauser Dieselstraße 

feierten die Bundestagsabge-
ordnete Heike Heubach und ihr 
Team „saisongerecht“ mit einem 
Auftritt der Tanzschule Dance 

Unter dem Titel „Die Kraft 
der bürgerlichen Mitte“ 
diskutierten jetzt drei be-

kannte FDP-Politikerinnen in 
Augsburg über aktuelle Heraus-
forderungen der Kommunal-
politik. In Meikes Schmeckerei 
im Westhouse Augsburg kamen 
Susanne Seehofer, Iris Steiner 
und Cornelia Böhm miteinan-
der ins Gespräch. 

Susanne Seehofer ist stell-
vertretende Landesvorsitzende 
der FDP Bayern und Beisitzerin 
im Präsidium der Bundespartei. 
Sie ist die Tochter des früheren 
bayerischen Ministerpräsiden-
ten Horst Seehofer. Iris Steiner 
tritt bei der Kommunalwahl 
2026 als gemeinsame OB-Kandi-
datin von FDP und Pro Augsburg 
in der Fuggerstadt an. Cornelia 

Beim Jahresauftakt „Mut-
macher 2026“ in Augsburg 
trafen sich Vertreter aus 

Belange von Menschen mit Be-
hinderungen freut sich die SPD-
Politikerin und erste gehörlose 
Bundestagsabgeordnete über die 
neue Anlaufstelle für den direk-
ten Kontakt zu Bürgerinnen und 
Bürgern.

bürgerlichen Mitte sowie poli-
tische Gestaltungsspielräume 
auf kommunaler Ebene. Veran-
staltet wurde der Abend von der 
FDP Augsburg gemeinsam mit 
Pro Augsburg e. V.

als ein symbolischer Neujahrs-
empfang. Eingeladen hatten die 
Augsburger Allgemeine und der 
schwäbische HBE-Bezirk. Rund 
250 Gäste waren in das Hotel 
Maximilian‘s in Augsburg ge-
kommen. Nach einem Grußwort 
von OB Eva Weber stand, der 
Frontmann der Freien Wähler, 
Wirtschaftsminister Hubert Ai-
wanger, im Mittelpunkt. 

HBE-Bezirksgeschäftsführer 
Andreas Gärtner: „Es war eine 
tolle Veranstaltung. Gespräche 
am Rande zeigten, wie wichtig 
die Zusammenarbeit in wirt-
schaftlich anspruchsvollen Zei-
ten bleibt. Medien, Handel und 
Politik sind keine getrennten Be-
reiche, sondern Partner mit ge-
meinsamen Interessen.“

Närrische Feier in neuen Räumen

Seehofer-Tochter in der „Schmeckerei“

Heike Heubach (Mitte) eröffnete gemeinsam mit ihrem Team ihr neues Augsburger Büro in der Oberhauser Dieselstraße. Musikalisch be-
gleitet wurde die Eröffnung von der Tanzschule Dance Emotion Gersthofen unter der Leitung von Sarah Göppel-Lettieri.

FDP-Powerfrauen (v.li.):Cornelia Böhm, Susanne Seehofer, Iris Steiner und Julia Funke-Kaiser.

Wirtschaftsreferent Wolfgang Hübschle, OB Eva Weber (CSU), Andreas Schmutterer, der Vor-
sitzende der Geschäftsleitung der AZ, Moderatorin Andrea Wenzel, Wirtschaftsminister Hubert 
Aiwanger, Christiane Huber, Alexander Ferstl, Handelsverbands-Chef Andreas Gärtner und Niko 
Stammel beim „Mutmacher 2026“ im Maximilian‘s.

Heike Heubach eröffnet neues Büro

Handelsverband macht MutFDP mit mehrfacher

Hubert Aiwanger zu Besuch im Maximilian‘sFrauenpower
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